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AUSBAU DER LADEINFRASTRUKTUR  
FÜR DIE ELEKTROMOBILITÄT IN DEUTSCHLAND

Silvio SCHNEE, Juriy PLOTKIN*

s_schnee@stud.hwr-berlin.de, 
juriy.plotkin@hwr-berlin.de 

Резюме

Концепции электропривода имеют примерно в четыре раза более вы-
сокую эффективность по сравнению с двигателями внутреннего сгорания. 
В дополнение к расширению использования возобновляемых источников 
энергии концепция энергетического перехода в Германии основана на по-
вышении энергоэффективности, особенно в сфере пассажирских и грузо-
вых перевозок. В статье представлены методы тарификации и современ-
ное состояние развития инфраструктуры тарификации в Германии.

Zusammenfassung

Elektrische Antriebskonzepte haben verglichen zu Verbrennungsmotoren 
einen etwa vier Mal höheren Wirkungsgrad. Konzept der Energiewende 
in Deutschland basiert neben dem Ausbau der erneuerbaren Energien auf 
der Verbesserung der Energieeffizienz, insbesondere im Personen- und 
Güterverkehr. In dem Artikel werden die Lademethoden und der derzeitiger 
Stand der Entwicklung von Ladeinfrastruktur in Deutschland präsentiert.

Abstract 

Electric drive concepts have about four times higher efficiency compared 
to internal combustion engines. In addition to the expansion of renewable 
energies, the concept of the energy transition in Germany is based on improving 

* Silvio Schnee, Prof., Dr.-Ing. Juriy Plotkin, HWR Berlin



6

 
«Устойчивое развитие Центральной Азии. Вестник КНУ»

energy efficiency, particularly in passenger and freight transport. The article 
presents the charging methods and the current status of charging infrastructure 
development in Germany.

1. Einleitung

Mit dem Ziel, Deutschland zu einer der führenden Nationen bezüglich der 
Dekarbonisierung zu machen, entwickelte die Bundesregierung das Konzept 
der Energiewende. Es basiert auf zwei Säulen, dem Ausbau der erneuerbaren 
Energien und der Verbesserung der Energieeffizienz, insbesondere im Personen- 
und Güterverkehr. [vgl.1] Da elektrische Antriebskonzepte einen Wirkungsgrad 
von ca. 85% haben, 4 mal höher als bei Antriebssträngen mit Verbrennungsmotor 
[vgl.2; p.2–3], wurden im Jahr 2009 diesbezüglich Ziele für den sogenannten 
„Markthochlauf“ der Elektromobilität formuliert [3]. Deutschland soll als 
Leitmarkt für die Elektromobilität und die globale Wettbewerbsfähigkeit der 
deutschen Automobilindustrie behauptet und gestärkt werden. [vgl.4]

Die Speicherung und Distribution der elektrischen Energie für die 
kommende Fahrzeuggeneration sind die entscheidenden Faktoren für den 
schnellen Erfolg der Elektromobilität. Ziel dieser Studienarbeit ist es, den 
aktuellen Stand der Entwicklung und des Ausbaus der Ladeinfrastruktur in 
Deutschland abzubilden. Dabei sollen aktuell genutzte und mögliche alternative 
Technologien für das „Stromtanken“ beleuchtet werden.

2. Lademethoden

Konduktives Laden

Das aktuell klar dominierende Verfahren ist das konduktive Laden. Wird 
ein on-board Gleichrichter genutzt, spricht man dabei vom Wechselstrom-Lad-
en (AC-Laden); wird ein off-board Gleichrichter in der Ladesäule verwendet, 
vom Gleichstrom-Laden (DC-Laden). Da das Raumangebot in einem Fahrzeug 
begrenzt ist und eine zu hohe Masse dem energieeffizienten Charakter eines 
elektrischen Fahrzeuges (EV) widerspricht, kann ein on-board Gleichrichter 
nur auf vergleichsweise kleine Leistungen ausgelegt sein. Um Platz und Kosten 
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zu sparen, sind häufig sogar nur einphasige Gleichrichter verbaut, weshalb nur 
mit maximal 7,4 kW (230V, 32A) geladen werden kann und die maximale 
Leistung des 3-phasigen Stromnetzes, 22 kW mit 400V und 32A, nicht ausge-
schöpft wird. [vgl.5] 

Als Resultat bleiben beim Laden mit Wechselspannung die Laderaten, das 
Verhältnis von Ladestrom zu Kapazität, weit hinter den vom Akku tolerierbaren 
zurück. Die Ladezeit des 60 kWh Akkus des neu erschienenen Opel Ampera-e  
beispielsweise benötigt, bei 4,6 kW Ladeleistung, über 14 Stunden für eine 
volle Ladung. Wechselstromladen wird aus diesen Gründen auch als Notlösung 
betrachtet, die nicht nur an Ladesäulen, sondern auch an haushaltsüblichen An-
schlüssen möglich ist.

Beim DC-Laden jedoch kann, durch die Nutzung eines stationären, in der 
Infrastruktur verorteten Gleichrichters und eine auf dauerhaft große Leistung 
angepasste Anbindung der Ladestation, mit deutlich größeren Laderaten gelad-
en werden. Aktuell üblich sind installierte Leistungen zwischen 50 und 135 kW. 
Die dem Akku zugeführte Leistung wird bei beiden Varianten durch das Battery 
Management System (BMS) im Fahrzeug geregelt. Generell folgt das BMS da-
bei dem Constant Current/ Constant Voltage (CCCV)-Verfahren. Der zulässige 
Strom im Contstant Current Betrieb richtet sich dabei nach der zulässigen Lad-
erate des Akkus. Für Lithium-Ionen-Akkus ist diese in der Regel nicht größer 
als 2 C, welche den Akku theoretisch in 30 Minuten von 0 auf 100% Kapazität 
laden würde. Höhere Laderaten führen zur Beschädigung des Akkus. Für das 
konduktive Laden sind der Typ 2 Stecker (AC) und der CCS Stecker (AC/DC) 
europäischer Standard und in der Ladesäulenverordnung vorgeschrieben. [6]

Induktives Laden

Aktuell bieten zwei Anbieter marktreife Lösungen für das statische 
induktive Laden mit bis zu 22 kW Leistung und Wirkungsgraden von bis zu 
90% an. [vgl.7] 

Strategisch platzierte Parkplätze, so die Vision, laden das EV jeweils für 
die Dauer des Stopps beim Arzt, beim Shopping-Center, bei der Arbeit und zu 
Hause. 



8

 
«Устойчивое развитие Центральной Азии. Вестник КНУ»

Abbildung 1. Bombardier Primove Charging pad  
für E-Busse in Berlin, Deutschland

Quelle: http://de.bombardier.com/de/media/newsList/details.bombardier-transpo
rtation20150318ebusberlinabsommerfaehrtdielini.bombardiercom.html 

Die vielen kurzen, „Snack Sharging“ genannten, Ladezyklen sind das 
beste Mittel, um die Lebenserwartung aktueller Lithiumzellen zu maximieren. 
[vgl.8] 

Die Firma Qualcomm hat ein Konzept für dynamisches induktives Laden 
an einer Teststrecke erfolgreich erprobt. Das intelligente System erkennt die 
Position und schaltet nur jene Elemente ein, die sich unter dem Fahrzeug 
befinden. Übertragen wurden Leistungen bis 20kW, die jedoch nur für den 
Antrieb, nicht aber für das Laden des Akkus ausreichend sind. Weitere Probleme 
bereitet die benötigte Spurtreue von +/- 20 cm nach links und rechts, die auf 
120 km/h begrenzte Geschwindigkeit und der maximale Abstand zur Fahrbahn 
von 12 cm, der SUVs und viele Busse ausschließt. Die Kosten von 8000€ je 2 
m Element machen zudem deutlich, welche enormen Investitionen nötig wären, 
eine solche dynamische, induktive Ladeinfrastruktur zu installieren. [vgl.9] 
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Abbildung 2. 100m Teststrecke von Qualcomm 
Quelle: http://www.giga.de/unternehmen/qualcomm/news/drahtloses-aufladen-

waehrend-der-fahrt loest-qualcomm-die-probleme-von-elektroautos/ 

Pneumatisches Tanken einzelner intelligenter Zellen

Basierend auf bereits bewährter Technik hat das finnisch-amerikanische 
Startup-Unternehmen Tanktwo das Konzept der „String-Battery“ entwickelt. 
Einzelne intelligente Akkuzellen mit ellipsoider Hülle werden über ein 
Drucklufttransportsystem der deutschen Firma Zeppelin Systems in den 
Tank transportiert. Die Zellen, die kontinuierlich Werte wie Spannung, 
Ladezustand (SoC), Innenwiderstand und Temperatur überwachen und an 
ein Steuersystem übermitteln, verbinden sich über die Kontaktflächen der 
Hülle zu einem vollständigen Akku. Durchschnittlich hat jede Zelle dabei 
11 Berührungspunkte, über die sie sich mit anderen Zellen verbinden kann. 
Welche Kontakte mit dem Pluspol und welche mit dem Minuspol verbunden 
werden, wird von der zellinternen Elektronik gesteuert. Das Routing der Zellen 
aktualisiert sich dabei alle 12 Sekunden. Die Ansteuerbarkeit jeder Zelle 
macht ein Batteriemanagement möglich, das aktuellen Systemen überlegen ist. 
Schadhafte Zellen können schneller erkannt und durch frische ersetzt werden, 
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schwache und leistungsfähige Zellen können ohne Leistungsverluste des 
Gesamtsystems zusammen verwendet werden. [vgl.10]

Abbildung 3. Prototyp einer Tanktwo Zelle 
Quelle: https://www.tanktwo.com/press/ 

Abbildung 4. Routen zufällig platzierter Zellen 
Quelle: https://youtu.be/8BAk4l98GtY 

Das Potenzial dieser Technologie für die Elektromobilität liegt 
vornehmlich in der variablen Kapazität des Fahrzeug Akkus und dem schnellen, 



11

 
№1 (10), 2018 г, Казахстанско-Немецкий Университет

unkomplizierten Laden. Eine Kapazität, ausreichend für 500 km, kann in unter 
3 Minuten durch geladene Zellen „getankt“ werden. [vgl.11]

3. Stand des Ausbaus der Infrastruktur

In dieser Arbeit wird auf Daten einer Erhebung des Bundesverbands der 
Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) Anfang des Jahres 2017, der Statista 
Plattform und der größten Plattform für Ladestationen (Chargemap.com) 
verwiesen. Trotz abweichender absoluter Zahlen der Quellen kann mit ihnen 
eine repräsentative Aussage über Entwicklungen und Trends getroffen werden.
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Seit Beginn 2016 ist die Anzahl der Ladestationen sehr gleichmäßig, jedoch 
langsam gestiegen. Die Abflachung der Kurve zum Quartal 3 im Jahr 2017 
erklärt sich daher, dass die Daten zum Beginn des Quartals erhoben wurden. 
Bereits 2016 verfügte statistisch jede Ladestation über 3 LP. Dieses Verhältnis 
hat sich bisher nicht verändert.

Wie die Erhebung des BDEW Ende 2016 zeigt, bewegt sich die 
Ladepunktdichte im Moment zwischen 2 LP/ 1000 km2 in Brandenburg und 
601 LP/ 1000 km2 in Berlin. Auch in absoluten Zahlen liegt die Bundeshauptstadt 
mit 536 Ladepunkten vorn.
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Anschlüsse mit 3,7  kW sind aufgrund der enormen Ladezeiten von 
untergeordneter Bedeutung. Eine Umfrage unter 1020 Befragten, durchgeführt 
im Januar 2017 durch Statista, macht diesen Aspekt besonders deutlich. Ein 
Viertel der Befragten akzeptieren Ladezeiten nur bis zu 1 h. Ein weiteres Drittel 
nur bis 2h. Aktuellen Daten der Plattform ChargeMap zufolge ist der Anteil 
der Schnelladestationen, welche diese verhältnismäßig kurzen Ladezeiten 
ermöglichen, in Deutschland mit 8,8 % am wenigsten ausgebaut. Über 30 % der 
öffentlich zugänglichen Ladepunkte verfügen mit 3 bis 11 kW über Leistungen, 
die zu wenig akzeptierten Ladezeiten von über 5h (bezogen auf 60  kWh 
Kapazität) führen. Dieses Ungleichgewicht aus Angebot und Nachfrage gilt es 
zeitnah zu beseitigen, um Hemmnisse für den Kauf eines EV zu verringern.
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Normal:			   3kW
halb beschleunigt: 	 7-11 kW
beschleunigt:		  22 kW
schnell:			   >43 kW

Deutschland im europäischen Vergleich 

Mit fast 21.000 Ladepunkten belegt Deutschland im europäischen Ranking 
den 2. Platz hinter Frankreich (47.000 LP) und vor den Niederlanden (13.858 
LP). [vgl.12] Bezogen auf die Ladepunktdichte wird aber insbesondere in 
Ballungsräumen der Vorsprung anderer Nationen offenbar. Selbst Berlin, mit 
einer Ladepunktdichte von 601 LP/ 1000 km2, bietet ein nicht ansatzweise so 
dichtes Netz wie beispielsweise Amsterdam (5927 LP/ 1000 km2) [vgl.13] und 
Paris (6900 LP/ 1000 km2). [vgl.14] Auch London hat mit 735 LP/ 1000 km2 
[vgl.15] ein dichteres Netz aus Ladepunkten als Berlin. Bezüglich des Anteils 
der schnellen Ladepunkte liegt Deutschland mit 8,8 % vor den Niederlanden 
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(2,9 %) und Frankreich (6,9 %). Klarer Vorreiter ist hier jedoch das Vereinigte 
Königreich mit 21,9 % Schnelladestationen im Mix.

4.Fazit

Wie diese Arbeit aufzeigen konnte, hat Deutschland bisher eine solide 
Entwicklung der Ladeinfrastruktur erfahren. Von einer Führungsrolle, wie sie 
angestrebt wird, ist man jedoch weit entfernt. Findet in Zukunft der Ausbau der 
Infrastruktur, wie bisher, mit ca. 600 Stationen/ Quartal statt, droht Deutschland 
den Anschluss an die anderen Nationen der EU zu verlieren. Mit der Festlegung 
einheitlicher Systeme wie dem Typ 2 und CCS in der Ladesäulenverordnung ist 
ein wichtiger Schritt gemacht, die herrschende Fragmentierung der Anschlüsse 
zu verringern und ein verlässliches zentrales Register von Ladestationen 
aufzubauen. Auf diese Weise werden weitere Investitionen in Ladestationen 
gefördert und die Übersicht für den Benutzer verbessert. Der Ausbau des 
Schnellladenetzes ist, wie sich zeigte, von besonderer Wichtigkeit, um die 
Akzeptanz elektrischer Fahrzeuge zu fördern. Möchte man den Markthochlauf 
der Elektromobilität beschleunigen, besteht hier der größte Handlungsbedarf. 
Trotz des Fokus auf die konduktive Ladetechnik wurden in dieser Arbeit auch 
alternative, teilweise marktreife Ladetechnologien aufgezeigt, von denen einige 
das Potenzial haben, die Elektromobilität zu revolutionieren und die bereits 
installierte Infrastruktur in Frage zu stellen. 
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СТРАХОВАЯ ДЕЯТЕЛЬНОСТЬ:  
ТЕОРЕТИКО-МЕТОДОЛОГИЧЕСКИЕ  

И ИСТОРИЧЕСКИЕ АСПЕКТЫ ОРГАНИЗАЦИИ

Нарибаев М.К.
Профессор КНУ, д.э.н.

naribaev@dku.kz

Tүін

Мақала сақтандыру қызметін ұйымдастырудың маңызды 
мәселелеріне арналған. Сақтандырудың теориялық, әдістемелік және та-
рихи аспектілері қоғамдық қатынастар дыңе ңескі санаттарының біріретін 
деқарастырылады. Сақтандыру қызметінің негізгі функцияларына, оның 
экономикадағы сақтандыру дың рөліне, қоғамның қаржы жүйесінде және 
қоғам өміріне назараударылады.

Abstract

The article is devoted to important issues of the organization of insurance 
activities. The theoretical, methodological and historical aspects of insurance 
are considered, as one of the oldest category of public relations. Attention is 
paid to the main functions of the insurance activity, the role of insurance in the 
economy, its place in the financial system, and in the social life of the society.

В данной статье рассматриваются теоретико-методологическиеи 
исторические аспекты страховой деятельности, как одной из древнейших 
категорий общественных отношений. 

Страхование начало свое формирование в период распада первобыт-
нообщинного строя. Первоначальный смысл его связан со «страхом» воз-
можной потери имущества из-за его уничтожения или утраты в связи со 
стихийными бедствиями, пожарами, грабежами и т.п.

mailto:naribaev@dku.kz
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Исторически был сделан вывод о случайном характере наступления 
чрезвычайных событий, неравномерности нанесения ущерба, а также о 
том, что число заинтересованных хозяйств больше, чем число пострадав-
ших.При этом «солидарная раскладка» ущерба между заинтересованны-
ми хозяйствами заметно сглаживает материальные последствия ущерба. 
То есть, чем большее число хозяйств участвует в раскладке ущерба, тем 
меньшая доля средств приходиться на долю одного участника. Сущность 
страхования составляет солидарная замкнутая раскладка ущерба.

История становления страхования

1.  Прототипом страхования считают заемные операции в древнем 
мире. Пример – ссуды для аренды корабля. В случае успешного плавания, 
их возвращали с процентами или не возвращали вовсе, если случалось 
бедствие. 

2.  Первичные формы страхования появились во II тыс. до н.э. в за-
конах вавилонского царя Хаммурапи, предусматривающих соглашения о 
совместном несении убытков между участниками торгового каравана (в 
связи с нападением, ограблениями, кражами и т.д.)

3.  Далее заключались соглашения о взаимном распределении убыт-
ков от кораблекрушения и других опасностей между корабельщиками-
купцами на берегах Персидского залива, в Финикии и других странах.

4.  В Древней Греции существовали соглашения купцов о распреде-
лении доходов от торговых операций и распределения потерь от морских 
опасностей, связанных с этими операциями. 

5.  Затем страхование строится уже на основе регулярных платежей, 
которые приводят к аккумуляции денежных средств и созданию фондов 
и организаций взаимопомощи ремесленников и торговцев с регулярными 
страховыми взносами для оказания материальной помощи их членам при 
несчастных случаях, а в случае смерти их семьям. Такие организации су-
ществовали в Древней Индии и в Древнем Египте.

Эпоха средних веков ознаменовалась появлением страховых органи-
заций на основе купеческих гильдий.
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Качественный этап в развитии страхования начался в конце XVII – 
начале XVIII вв. С применением теории вероятностей и созданием так 
называемых «таблиц смертности» был заложен научный фундамент в раз-
работку условий страхования жизни. Вторая половина XIX в. характерна 
«включением» государств в страховую деятельность и монополизацией 
страхования, а также законодательным регулированием страховой дея-
тельности. 

В начале XX века в развитых странах (Англия, Германия, Швейца-
рия, Италия) вводится государственное страхование работающих, а в 20-х 
годах XX века обязательное страхование от безработицы. Современное 
страхование является успешным бизнесом, который постоянно развивает-
ся, возникают новые направления и виды страхования. Современное стра-
хование насчитывает более 500 видов.

В Казахстане страхование прошло дореволюционный и послерево-
люционный этапы. В советский период органом государственного страхо-
вания был Госстрах, которому принадлежало монопольное право предо-
ставления страховых услуг. При этом Госстрах предоставлял населению 
узкий спектр услуг, дополняющих систему государственного социального 
обеспечения. Страхование носило формальный характер, т.к. страхование 
не рассматривалось как обязательный компонент жизни.

Этапом реального создания отечественного страхования является 
факт демонополизации страховой деятельности и быстрый рост числа 
альтернативных страховых организаций.

Экономическая сущность страхования

Экономическая сущность страхования является многоаспектной, как 
и само страхование. Рассмотрим основные из них.

1) Ч еловечество в процессе своей жизнедеятельности постоянно 
сталкивается с различными стихийными силами природы, со случайны-
ми социальными явлениями. Приобретаются знания о природе рисков, 
появляются новые виды рисков. Таким образом риски существуют по-
стоянно. Меняется их количество и степень нанесения ими ущерба. Важ-
ными задачами общества является своевременное распознавание рисков 
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и проведение соответствующих мероприятий по уменьшению степени 
риска.

2)  По мере развития экономической системы и рыночных отношений 
расширяются задачи и роль страхования. Теперь оно:

-  представляет собой элемент механизма регулирования воспроиз-
водственных процессов;

-  становится инструментом стабильности общественного производ-
ства и достижения максимальных результатов;

-  выступает защитником интересов бизнеса и благосостояния граж-
дан.

3)  Стабильность, устойчивость рынка страхования означает:
-  для предприятий и организаций – непрерывность функционирова-

ния как в благоприятных, так и в неблагоприятных условиях, использова-
ние финансовых средств страховых компаний в производстве;

-  для физических лиц – защиту имущества и здоровья, возможность 
накопить денежные средства к определенному сроку, планировать домаш-
ний бюджет.

4)  Страховая деятельность активно участвует в экономике страны и 
предприятий, управляя принятыми на страхование рисками:

-  снижает возможность наступления неблагоприятных событий 
(страховых случаев);

-  возмещает убытки по наступившим страховым событиям, что в 
конечном итоге определяет сущность страхования.

5)  Экономическим воплощением категории страховой защиты слу-
жит так называемый страховой фонд. Он представляет собой резерв де-
нежных (или материальных) средств, предназначенный для возмещения 
ущерба. Источниками формирования страхового фонда являются платежи 
населения, предприятий, организаций, взимаемые на обязательной или 
добровольной основе. Создание целевых денежных фондов для страхо-
вания представляют собой часть системы финансовых отношений обще-
ства.
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Основные функции страховой деятельности

Говоря о функциях страхования, следует отметить наличие несколь-
ких разных подходов к их определению. 

Первый подход, связанный с формированием страхового фонда и ис-
пользованием его средств.

1) Ф ормирование специализированного страхового фонда денеж-
ных средств как платы за риски, которые берут на свою ответственность 
страховые компании. Фонд может формироваться как в обязательном, так 
и в добровольном порядке. Эта функция реализуется для обеспечения 
устойчивости страхования, гарантии страховых выплат. При этом госу-
дарство, исходя из социально-экономической политики, регулирует стра-
ховую деятельность. 

2)  Возмещение ущерба и личное материальное обеспечение граж-
дан. Возмещение ущерба через указанную функцию осуществляется фи-
зическими или юридическими лицами в рамках имеющихся договоров 
имущественного страхования. Порядок возмещения ущерба определяет-
ся страховыми компаниями, исходя из условий договоров страхования, 
и регулируется государством (через лицензирование). Посредством этой 
функции получает реализацию экономическая необходимость страховой 
защиты.

3)  Предупреждение страхового случая и минимизация ущерба 
предполагает широкий комплекс мер, в том числе финансирование ме-
роприятий по недопущению или уменьшению негативных последствий 
несчастных случаев, стихийных бедствий.

Второй подход основан на замкнутых перераспределительных про-
цессах объединения экономических рисков и способах их возвращения. 

Возмещение убытков. Страхование возмещает значительную часть 
убытков, возникающих вследствие стихийных бедствий, неблагоприят-
ных погодных условий, пожаров, техногенных катастроф, чрезвычайных 
ситуаций и других случайных событий. 

Социальная функция. Страхование в полной мере используется и 
для решения социальных проблем общества, т. е. выполняет социальную 
функцию, которая проявляется в помощи застрахованным при утрате тру-
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доспособности, инвалидности, в случае смерти, в результате несчастных 
случаев и заболеваний.

Инвестиционная функция. Страховая компания, используя накоплен-
ные резервы, инвестируют их развитие национальной экономики. Отли-
чительной чертой компаний, занимающихся страхованием жизни, от ком-
мерческих банков является возможность распоряжаться накопленными 
средствами в течение более длительного периода (10 и более лет).

Предупредительная функция. Данная функция страхования обеспе-
чивается возможностью снижения финансовых потерь участников рынка 
от различных случайных событий или явлений. Эта функция реализуется 
по двум направлениям:

•	 формирование резервов предупредительных мероприятий;
•	 обязательное требование страховой компании к застрахованным 

осуществлять мероприятия по снижению вероятности неблагоприятных 
событий.

Резервы предупредительных мероприятий формируются за счет пе-
речисления части средств от полученных страховых премий в специали-
зированный фонд для дальнейшего накопления. Средства данных фондов 
используются исключительно на финансирование мер по предупрежде-
нию аварий, бедствий, пожаров, чрезвычайных ситуаций, несчастных 
случаев и болезней, являющихся страховым случаем.

Третий подход, связанный с определением функций страхования с 
позиций макроэкономического и микроэкономического уровня.

Страховая деятельность на макроэкономическом уровне имеет следу-
ющие функции:

-	 обеспечение непрерывности общественного воспроизводства;
-	 освобождение государства от дополнительных расходов;
-	 стимулирование научно-технического прогресса;
-	 защита интересов пострадавших лиц в системе отношений граж-

данской ответственности;
-	 концентрация инвестиционных ресурсов и стимулирование эконо-

мического роста.
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На микроэкономическом уровне страхование выполняет такие функ-
ции, как:

-	 рисковая;
-	 сберегательная; 
-	 предупредительная; 
-	 контрольная.

Место страхования в финансовой системе общества

Понятие, сущность и место страхования в финансовой системе опре-
деляется тем, что страховой рынок представляет собой систему перерас-
пределения ресурсов с целью минимизации или ликвидации неблагопри-
ятных последствий какого-либо события. Страховая деятельность отве-
чает двум основным признакам финансовой системы – аккумулирование 
денежных средств в определенных фондах и распределение этих фондов 
определенным образом. 

В этом ключе отметим, что страхование – это уникальный вид пред-
принимательской деятельности, имеющий важное значение в контексте 
финансов, поскольку непосредственно связан с формированием и исполь-
зованием денежных фондов.

Как страховая деятельность связана с основными звеньями финан-
совой системы? Во-первых, как и другие субъекты предпринимательской 
деятельности, страховые компании уплачивают установленные налоги и 
взносы, т.е. направляют часть аккумулированных финансовых ресурсов в 
бюджеты различных уровней и во внебюджетные фонды. 

Во-вторых, часть ресурсов других субъектов (предприятий и физи-
ческих лиц) может направляться на страхование, т.е. резервироваться на 
случай необходимости покрытия расходов. В некоторых случаях страхо-
вые платежи включаются в себестоимость услуги, в других совершаются 
из чистой прибыли, но в любом случае влияют на финансовый результат. 

В-третьих, ресурсы страховых компаний, способные приносить до-
ход, инвестируются наиболее выгодно. 
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Заключение

Представленная информация в целом показывает, что современная 
страховая деятельность занимает важное место в финансовой системе 
общества.

Вливаясь в финансовые потоки, страхование значительно расширяет-
ся и вносит свой вклад в развитие национальной экономики страны. Стра-
ховые компании осуществляют возмещение экономических убытков по 
различным страховым рискам, а также инвестирование в индустриальные 
проекты и инновационные программы.

Возрастает роль страхования в социальной сфере. Прежде всего, это 
выплата страхового возмещения при утрате трудоспособности, наступле-
нии инвалидности от несчастных случаев. Страховые компании также 
являются работодателями. Страховой сектор страны обеспечивает значи-
тельное количество рабочих мест.
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Резюме

Для человечества требуется переход к «зеленой экономике» – то есть к 
системе видов экономической деятельности, связанных с производством, 
распределением и потреблением товаров и услуг, которые приводят к по-
вышению благосостояния человека в долгосрочной перспективе. В дан-
ной статье проведён анализ инвестиционного стимулирования проектов 
энергоэфективности. Для повышения инвестиций в энергоэффективность 
необходимо, чтобы правительства, частные инвесторы, источники финан-
сирования и потребители совместными усилиями находили более целесо-
образные решения для привлечения более действенного и эффективного 
«зеленого» финансирования. «Зеленое», низкоуглеродное будущее также 
требует согласования проводимой отраслевой политики, такой как поли-
тика в сфере налогообложения, конкуренции, инвестиций, стимулирова-
ние за счет субсидий из бюджетов разных уровней, с требованиями по-
литики в области климата.

Abstract

Humanity requires a transition to a “green economy”  –  a system of 
economic activities related to the production, distribution and consumption 

mailto:tleppayev@dku.kz
mailto:zhan.suleimenoff@gmail.com
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of goods and services, which lead to an increase in human well-being in the 
long term. This article analyzes the investment incentives for energy efficiency 
projects. It is necessary that governments, private investors, financing sources 
and consumers jointly find more appropriate solutions to attract more efficient 
and effective “green” financing for increasing energy efficiency investments. A 
green, low-carbon future also requires alignment of industry policies, such as 
taxation, competition, investment, incentives through subsidies from different 
levels of budgets, with climate policy requirements.

Tүін

Адамзаттан «жасыл экономикаға» өтуі – ұзақмерзімді перспективада 
адамның жағдайын жақсартуға апаратын өндіріспен, тауар және қызметті 
тұтыну мен тарату, яғни, экономикалық қызметтің барлық түрлерінің 
жүйесіне байланысты талап етіледі. Осы мақалада энергия тиімді жоба-
ларды инвестициялық ынталандыруды талдау жүргізілген.  Инвестици-
яны арттыру үшін үкімет, жеке инвесторлар қаржыландыру көздері мен 
ортақ күшті қолданып, тиімді «жасыл» қаржыландыруды жұмылдыру 
үшін дұрыс шешімді табуы керек. «Жасыл», климат аясындағы саяси 
талаптарға сәйкес салық салу саласында, бәсекелестік, инвестиция, түрлі 
деңгейде бюджеттен субсидия есебінен ынталандыру, жүргізіліп жатқан 
салалық саясатты келешекте төмен көміртекті келісімді талап етеді.  

*******

Уход от использования ископаемого топлива, которое более 200 лет 
является движущей силой нашей экономической системы, и коренное 
преобразование моделей производства и потребления требуют масштаб-
ных инвестиций во все секторы экономики, а также выработки иного 
представления о будущем.

Увеличение объемов финансирования низко углеродной и энергоэф-
фективной экономики не  произойдет спонтанно. Для этого необходимо, 
чтобы правительства, частные инвесторы, источники финансирования 
и потребители совместными усилиями находили более целесообразные 
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решения для привлечения более действенного и эффективного «зелено-
го» финансирования. Главным фактором, влияющим на инвестиционную 
привлекательность,  является наличие сильной политики, предполагаю-
щей последовательную реализацию мер по повышению энергоэффектив-
ности, как наиболее экономически эффективного средства для решения 
вопроса энергетической безопасности, повышения производительности, 
снижения загрязнения воздуха и борьбы с изменением климата [1].

 «Зеленое», низкоуглеродное будущее требует согласования проводи-
мой отраслевой политики, такой как политика в сфере налогообложения, 
конкуренции и инвестиций с требованиями политики в области климата. 
Важнейшие элементы, которые являются составной частью низкоуглерод-
ной экономики, включают установление устойчивых долгосрочных тари-
фов за выбросы углерода, реформирование экономически неэффективных 
и экологически вредных энергетических субсидий и обезуглероживание 
финансовых потоков. Низкоуглеродное будущее также требует тесного 
сотрудничества государственных субъектов, до настоящего времени не-
достаточно вовлеченных в решение задач реагирования на изменение кли-
мата.

Одним из мер также является создание «зеленых» банков. Зеленые 
банки, финансирующие все большее количество проектов с возобновляе-
мыми источниками энергии, формируют международную сеть. Она долж-
на стать основной движущей силой «зеленой энергетики» в глобальных 
масштабах.

«Зеленые банки» работают во многих развитых странах, финансируя 
проекты в зеленой энергетике. В этом году в США они уже стали одним 
из главных энергетических трендов. Эти публичные финансовые инсти-
туции – движущая сила для различных фондов и организаций, решивших 
инвестировать в развитие источников возобновляемой энергии [2].

«Зеленые банки» называют одним из новых энергетических трендов 
США, но одной Америкой тут дело не ограничивается. Эти учреждения 
появились и в Британии, Японии и Австралии. В декабре прошлого года 
на конференции в Париже, посвященной новой энергетике, все эти банки 
объявили о создании международной сети. Среди ее основных задач – по-
мощь в создании в отрасли новых рабочих мест, аргументированное раз-
венчивание стереотипов о дороговизне энергии из возобновляемых ис-
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точников, контроль за изменением климата и привлечение миллиардных 
инвестиций в профильные проекты.

Главная цель Зеленого банка заключается в устранении недостатка 
средств, который существует на финансовом рынке в сегменте энерго-
эффективности.  Известно, что средств на зеленую экономику, которые 
выделяет государство или иные инвесторы порой недостаточно. Зеленый 
Банк может дофинансировать проекты, которым уже выдали средства. 

В конце концов Зеленый банк фокусируется на том, чтобы укорить 
развитие инвестирования в энергоэффектинвость. Зеленый Банк своей 
деятельностью также разъясняет своим кредиторам (инвесторам) почему 
проекты по повышению энергоэффектинвости приносят прибыль и поче-
му будущий заемщик в состоянии выплатить кредит.

Банк старается работать в партнерстве с кредиторами и, выдавая кре-
диты, берет на себя риски, чтобы кредиторы (в том числе и государство) 
могли чувствовать себя комфортнее при инвестировании.  

Модель «Зеленого Банка» подразумевает, что имеются инвесторы (го-
сударство, частные инвесторы, коммунальные хозяйства), вложения ко-
торых и создают капитал банка. Благодаря тому, что банк аккумулирует 
средства из различных источников, в целом, снижаются риски для каждо-
го отдельного инвестора.

После успешного завершения проекта деньги возвращаются кредито-
рам банка, а часть дохода остается для поддержания работы Банка.

Существует множество организационных форм Зеленого Банка. Он 
может функционировать как государственное учреждение, как объект ква-
зи-государственного сектора или же быть спонсированным государством, 
имея уже большую независимость. 

Основная задача заключается не в выделении грантов, а лишь при по-
мощи рычага осуществлять  финансирование проектов. Банк, имея в на-
личии очень ограниченные средства, также должен заботится о том, что-
бы покрывать свои издержки и приносить прибыль за счет выдачи более 
дорогих кредитов. Здесь возникает проблема, что кредиторы, осознавая 
этот факт, могут решить, что им не нужен лишний посредник в лице банка 
и могут забрать этот рынок. 
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Важные составляющие Зеленого Банка
-  Капитал. К источнику капитала должны быть сформулированы 

четкие требования, чтобы работа с ними происходила максимально гибко 
и открыто;

-  Инфраструктура; 
-  Устойчивость. Нужно помнить, что нельзя использовать привле-

ченный капитал для поддержки внутренних операций банка. Необходимо 
помнить о том, что Банк существует только  за счет прибыли.

-  Рыночная стратегия. Необходимо четко позиционировать себя 
как инвестор, а не как источник субсидий.

Стоит отметить, что Зеленый Банк не в состоянии в одиночку стиму-
лировать развитие инвестиций в проекты энергоэффективности, а может 
только ускорять процессы и усиливать движение в финансировании. По-
этому без поддержки государства в продвижении политики Зеленой эко-
номики не обойтись.

В России с конца прошлого года идут дискуссии о создании «зелено-
го» банка, который должен стать либо моделью управления, либо инсти-
тутом развития. На такой банк будет возложено финансирование проектов 
в  сфере экологии и  устойчивого развития. Например, в  России опреде-
лены 300  компаний, являющимися основными загрязнителями. Таким 
компаниям понадобятся инвестиции в станции автоматического контро-
ля выбросов. Будет расти потребность в переработке отходов, «зеленом» 
строительстве и транспорте, внедрении энергоэффективных технологий. 
Средства на эти проекты сможет предоставить «зеленый» банк [3-4].

В соответствии с разработанной концепцией новая финансовая орга-
низация должна быть на 100% государственной. Это позволит ей креди-
товаться на выгодных условиях за рубежом, несмотря на санкции. Одна-
ко, согласно имеющемуся плану, государственные средства будут нужны 
лишь на первом этапе, в дальнейшем планируется использовать поступле-
ния от  международных институтов развития, крайне заинтересованных 
в поддержке экологического сектора, а также эмиссию «зеленых» обли-
гаций.

Другим инструментом являются «зеленые» облигации. В 2017 году 
в  мире состоялось свыше 1,5 тысячи выпусков «зеленых» бондов, при 
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этом было привлечено $155,5 млрд. Сумма стала рекордной за все время 
существования рынка. Также объем привлеченных в  2017 году средств 
существенно превысил результат 2016 года  –  78% против 30%. Прогноз 
объема выпуска «зеленых» бондов на 2018 год сейчас находится на уров-
не $250–300 млрд. 

«Зеленые» облигации представляют собой долговые инструменты, 
для которых характерна одна особенность: привлеченные с их помощью 
средства могут использоваться исключительно на «зеленые» нужды, такие 
как развитие возобновляемой энергетики, внедрение энергоэффективных 
технологий, экологичное строительство, транспорт и другие. Данный сек-
тор финансового рынка является относительно новым и быстрорастущим. 

Еще одним способом привлечения финансов для инновационных 
предприятий, выполняющих социальные задачи, является краудфандинг, 
с  помощью которого каждый может стать спонсором зеленого проекта. 
Такая схема удобна для проектов и изобретений, ориентированных на ко-
нечного потребителя.

Государственные и иные гарантии имеют важное значение 
для обеспечения того, чтобы эти инвестиции имели привлекатель-
ный возврат с поправкой на риск. Очень важно, чтобы стабильная и 
благоприятная долгосрочная нормативно-правовая база обеспечивала 
прозрачность ценообразования, которая  будет способствовать постепен-
ному отказу от существующих ценовых искажений. Простота и легкость 
измерения и стандартизация инвестиционного процесса помогают моби-
лизовать финансирование со стороны рынков капитала.

Одним из основных стимулов к повышению энергетической эффек-
тивности естественных монополий, организаций коммунального комплек-
са является применение долгосрочных методов тарифного регулирования, 
включая, в первую очередь, метод доходности инвестированного капита-
ла, с одновременным закреплением обязательств компаний по качеству, 
надежности и развитию предоставляемых услуг. При таком регулирова-
нии у компаний возникают стимулы сокращать затраты, в том числе на 
энергетические ресурсы, повышать эффективность использования ресур-
сов, так как полученная в результате экономия сохраняется у компании и 
может быть использована на любые цели.
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В части стимулирования процессов энергопотребления и энергосбе-
режения заслуживают внимания:

-  опыт нормирования энергопотребления, когда юридическим и фи-
зическим лицам устанавливаются повышенные тарифы на энергию, по-
требленную свыше установленного норматива;

-  установление льготного налогообложения предприятий, которые 
осуществили программы по энергосбережению и добились результатов 
свыше установленной минимальной планки.

Важную роль в вовлечении населения в деятельность по повышению 
энергоэффективности играет наличие стимулов для владельцев индиви-
дуальных жилых домов либо квартир в многоквартирных жилых домах, 
которые реализовали мероприятия по повышению энергоэффективности 
за счет собственных средств. Существенным фактором, препятствующим 
улучшению в области энергоэффективности и энергосбережения, являет-
ся недостаток финансовых средств для реализации энергоэффективных 
мероприятий [4]. 

Важную роль в стимулировании энергоэффективности на первона-
чальном этапе играют бюджетные субсидии, выделяемые на реализацию 
приоритетных мероприятий на конкурсной основе. Они могут покрывать 
до 100% расходов на реализацию энергосберегающих мероприятий, либо 
их некоторую часть.

Можно порекомендовать создание специальных механизмов финан-
сирования энергосберегающих мероприятий, таких как оборотный фонд, 
выделение бюджетных средств на условиях возвратности и срочности, 
механизм предоставления госгарантий и погашение части процентной 
ставки по займам в коммерческих банках на реализацию проектов по 
энергосбережению.

Эффективными механизмами поддержки и стимулирования энергос-
бережения являются:

-  реализация специальных программ и демонстрационных проек-
тов;

-  льготные ссуды на приобретение энергоэффективного оборудова-
ния и технологий;

-  ускоренная амортизация энергоэффективного оборудования;
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-  освобождение от уплаты налогов и снижение ставок отдельных 
налогов для инвесторов;

-  установление специальных гарантированных тарифов на покупку 
электроэнергии, производимой от возобновляемых источников энергии, а 
также обязательств для энергосетей покупать эту электроэнергию;

-  субсидирование инвестиций в энергоэффективность и возобнов-
ляемую энергетику;

-  государственное финансирование научно-исследовательских и 
проектно-конструкторских работ;

-  поддержка общественных организаций и учреждений образова-
ния, деятельность которых направлена на повышение энергоэффективно-
сти и использование возобновляемых источников энергии;

-  стимулирование за счет субсидий из бюджетов разных уровней на 
проведение капитального ремонта зданий по энергоэффективным проек-
там. Бюджетные субсидии на капитальный ремонт зданий следует пре-
доставлять только на проведение комплексных капитальных ремонтов, а 
размер субсидии должен зависеть от проектных оценок эффекта по по-
вышению энергоэффективности и от фактически достигнутой экономии. 

Из бюджетных средств следует финансировать ремонт внутридомо-
вых инженерных систем электро-, тепло-, газо-, водоснабжения, водо-
отведения, ремонт или замену лифтового оборудования, ремонт крыши, 
ремонт подвальных помещений, утепление и ремонт фасада, установку 
коллективных (общедомовых) приборов учета потребления ресурсов и 
узлов управления и регулирования потребления этих ресурсов (тепловой 
энергии, горячей и холодной воды, электрической энергии, газа), и, нако-
нец, ремонт фундамента многоквартирного дома [5].

-  налоговые стимулы, такие как пониженные ставки НДС и инве-
стиционные налоговые кредиты. 

-  реализация систем типологии жилых и общественных зданий для 
более точного определения масштабов потребления энергии и возмож-
ностей ее экономии. Проведение типологии жилых зданий позволяет бо-
лее точно определять масштабы потребления энергии и возможности ее 
экономии. Такая типология позволяет на основе подробных выборочных 
обследований ограниченного числа наиболее распространенных серий 
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зданий экстраполировать результаты на всю выборку и с существенно бо-
лее высокой точностью, но при ограниченных затратах на ее повышение, 
формировать качественные программы повышения энергоэффективности 
в жилых зданиях, определять потребность в ресурсах и эффекты от их 
реализации.

Следует отметить, что отсутствие инструментов, механизмов финан-
сирования и адаптированных прогнозных моделей в рамках реализации 
программы повышения энергоэффективности Казахстана негативно вли-
яет на показатели энергоэффективности секторов экономики. Изменение 
данной ситуации предполагает реализацию ряда мер. 

В данной статье проведён анализ инвестиционного стимулирования 
проектов энергоэфективности и внесены следующие предложения: 

1)  требуется привести в  соответствие действующие в  Казахстане 
нормативные документы в области строительства и «зеленые» стандарты 
и исключить все несоответствия и противоречия в их требованиях; 

2)  необходима реализация систем типологии жилых и обще-
ственных зданий для более точного определения масштабов потребле-
ния энергии и возможностей ее экономии; 

3)  стимулирование за счет субсидий из бюджетов разных уровней 
на проведение капитального ремонта зданий по энергоэффективным про-
ектам. 
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Түйін

Мақала саяси мәдениеттің басым құндылықтары мен саяси 
партиялардың идеялық платформасының құндылықтарының өзара байла-
нысын талдауға арналған. Автор саяси партиялардың жүйелері мен саяси 
биліктің призмасы арқылы «билік партиясы» феноменін қалыптастыру 
мәселелерін қарастырады. Саяси партиялардың платформаларында 
келтірілген құндылықтар саяси мәдениеттің үстемдік құндылықтарының 
объективті көрінісі болуы керек.

Summary

The article is devoted to the analysis of the values interconnection of the 
ideological platform of political parties with the dominant values of political 
culture. The author considers the problems of forming legitimate party systems 
and the phenomenon of the «party of power» through the prism of political 
culture. The values presented in the platforms of political parties should be an 
objective reflection of the dominant values of political culture.

Введение

Актуальность темы исследования определяется растущей динамикой 
политических процессов, связанных как с демократизацией, так и с про-
блемами усиления роли государственного аппарата. Главную роль в транс-

mailto:iigor84@ya.ru
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формациях политических систем всегда играли политические партии. По-
литические партии в XXI веке всё ещё являются основными институтами, 
оказывающими ключевое влияние на современные политические про-
цессы, а политическая культура, отражённая в их действиях по-прежнему 
является идейной основой для политического процесса. Именно благода-
ря политической культуре формируются модели поведения тех или иных 
партий на политическом поле. 

Теоретико-методологической основой исследования влияния по-
литической культуры на политические партии могут выступать труды 
классиков политической науки, посвящённые исследованию политиче-
ской культуры и её роли в процессе политической модернизации. Среди 
них работы Габриэля Алмонда и Сиднея Вербы [1], которые описывали 
типы политической культуры, Роберта Даля [2], описавшего значение 
политической культуры в построении полиархии, Фрэнсиса Фукуямы 
[3], который описывал значение культуры для демократического обще-
ства. Помимо трудов, посвящённых проблемам политической культуры, 
в качестве теоретико-методологической основы исследования данной 
проблематики выступают труды, посвящённые проблемам партийно-
го строительства. Среди них работы Мориса Дюверже [4], описавшего 
типологию политических партий и их значение для современной демо-
кратии, а также Моисея Острогорского [5], который писал о специфи-
ке политических партий в странах западной Европы и в Соединённых 
Штатах Америки.

 
Партия как выразитель интересов

Наиболее активная часть граждан объединяется в политические пар-
тии для того, чтобы отстаивать свои гражданские права и политические 
интересы. Но понимание роли одного из основных политических инсти-
тутов может быть поливариантным, в зависимости от доминирующих 
ценностей в политической культуре общества. Если свести определения 
(определений много и они разные) термина «партия» к общему знамена-
телю, то выясняется, что современная партия должна представлять собой 
группу граждан, выступающих в качестве выразителя интересов какого-
либо социального сегмента. 
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Далее в зависимости от идейной принадлежности к той или иной 
категории граждан, партия предстаёт в качестве выразителей интересов 
класса, религиозной общины, этнической диаспоры и т.д. Современная 
политическая партия в идеологическом плане представляет собой то идей-
ное наполнение, которое отражает специфику её электората. Эта априор-
ная взаимосвязь политических убеждений членов партии с её уставными 
и программными документами представляется нам естественной и оче-
видной. Однако практика политической борьбы показывает нам примеры 
того, как политическая партия вполне искусственно создаётся и вполне 
искусственно ликвидируется. 

Острая необходимость участия в полноценном политическом про-
цессе толкает отдельных представителей политической или финансовой 
элиты на срочное создание политической партии. В результате огромное 
количество финансовых средств вкладывается в проект, рассчитанный 
только на период предвыборной кампании. В случае успеха на выборах 
этот проект продолжает получать финансирование, в случае поражения 
– партия ликвидируется или же существует ради выполнения функций 
статиста. Такая практика получила широкое распространение, как в раз-
витых демократиях, так и в странах, стремящихся приблизиться к демо-
кратическим стандартам. Партия в подобной ситуации превращается в 
инструмент, который можно легко создать, купить, продать и уничтожить. 
И это, несмотря на всю сложность создания всего бюрократического аппа-
рата, занятого в повседневной административной рутине и необходимость 
рекрутирования в свои ряды большого количества политически активных 
граждан.

Другим примером современной политической действительности 
могут служить ситуации, когда оппозионные политики стремятся про-
демонстрировать свои «страдания за демократию», создавая видимость 
новой демократической силы. Целью подобного спектакля, как правило, 
является привлечение внимания к оппозиции и популяризация образа 
«страдальца за народ». Как правило, такие политические образования не 
имеют достаточного количества ресурсов, что заставляет их концентри-
роваться на привлечении народного внимания к наиболее остро стоящим 
проблемам. Общественно – политический дискурс называет такие партии 
«внесистемными». Этот термин можно встретить и в монографиях, и в 
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газетных статьях, и в телевизионных репортажах. Им принято обозначать 
партии, не получившие официальной регистрации. Чаще всего отсутствие 
регистрации объясняется тем, что создаваемая политическая партия не 
соответствует количественным показателям, необходимым для получения 
необходимого партийного статуса. 

Именно числом, а не качеством во все времена измерялась полити-
ческая сила. При этом чаще всего партийные функционеры указывают на 
численность сторонников, не указывая на методологию вычисления этих 
цифр. Если говорить о количестве обладателей партийных билетов – это 
одни цифры, а если говорить о количестве сочувствующих партийной 
идеологии беспартийных граждан – это уже другие цифры. Наряду с ука-
занием численности партийных рядов принято указывать количество фи-
лиалов по всей стране, количество проведённых мероприятий и количе-
ство потраченных средств. Демонстрация численного превосходства, как 
правило, является главным аргументом в любой предвыборной кампании. 
В ряде стран мира на законодательном уровне оговаривается количество 
членов, необходимых для регистрации политической партии и допуска её 
на выборы. 

Ещё одним примером партийного строительства может выступать не-
обходимость участия в выборах, с которой сталкиваются политические 
группы, не имевшие юридического статуса партии на протяжении долго-
го периода времени. Очень часто такие группы позиционируют себя на-
ционально–освободительными движениями. Например, египетская орга-
низация «Братья-мусульмане», несмотря на свой полулегальный статус, 
стремилась участвовать в выборах* и к моменту ухода президента Муба-
рака уже набрала весьма солидный политический вес. Или группировки 
«Фатх» и «Хамас», которые борются против Израиля за независимость 
Палестины и участвуют в выборах с целью легитимации своего домини-
рующего положения. С другой стороны, за пределами Палестины многие 
политики отождествляют вышеупомянутые группировки с терроризмом. 

В связи с этим, возникает законный вопрос о том, какие преимущества 
перед иными формами групповой организации (общественное движение 
или общественное объединение, лобби-группа) даёт статус политической 

* «Братья-мусульмане» принимали участие в парламентских выборах с 1984 года, несмо-
тря на преследование со стороны египетских спецслужб. 
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партии. Самый простой ответ даёт общий курс политологии. Главным 
признаком партии, отличающим её от других групп, является борьба за 
политическую власть. Однако следует принять во внимание то, что по-
литическая власть в разных странах воспринимается по-разному*, следо-
вательно, понимание места партии и роли, которую она играет, должно 
исходить из доминирующих в политической культуре граждан ценностей 
и традиций. В идейном плане политическая партия концентрирует в своей 
идеологической платформе интересы и ценности своего электората, что 
позволяет партии сохранять свою актуальность. 

Политико-культурный аспект партийного строительства – это цен-
ностная специфика политической платформы партий, участвующих в по-
литической борьбе. Он включает в себя цель, задачи создания партии и 
ценностную специфику электорального сегмента, с которым она работает. 

Когда речь идёт об идеологических установках современных партий, 
мы чаще всего имеем ввиду представления о либерализме, консерватизме, 
коммунизме или национализме лидеров и их программ, ставшие уже тра-
диционными. Главную роль в понимании этих идеологий играет не столь-
ко теория, лежащая в их идеологической основе, сколько стереотипы, за-
креплённые в массовом сознании. Однако современность диктует новые 
правила идейной борьбы за популярность в широких массах населения. 
Главной задачей современных парт-элит является сбор информации о ре-
альных настроениях масс для того, чтобы отразить её в разрабатываемых 
программах.

Функционирующие, таким образом, политические партии способ-
ствуют формированию политического режима и устойчивости политиче-
ской системы. Необходимо также отметить, что специфика политического 
режима во многом определяется качеством политических убеждений до-
минирующей части общества. Так, к примеру, известный американский 
политолог Даль Р.А. прямо указывает на то, что формирующиеся под вли-
янием разного рода факторов политические убеждения влекут за собой 
политические действия и тем самым влияют на появление режима того 
или иного типа. 

«Кажется очевидным, что убеждения отдельных людей влияют на 
коллективные действия, и, следовательно, на структуру и функциониро-

* Традиции разных народов по разному определяют источник власти. 
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вание институтов и систем. Трудно представить, что полиархия могла бы 
существовать, если бы большинство политически активного слоя страны 
было убеждено в большей целесообразности гегемонистского режима, ко-
торый можно было бы установить через поддержку антидемократических 
лидеров и организаций». [2, с. 149]

Таблица* №1
Ценности политических идеологий

Либералы Консерваторы Левые Националисты

И
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йн
ы

е 
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нт
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ы

Свобода слова

Свобода веро- 
исповедания

Свобода  
политического 

выбора

Национальная  
безопасность

Защита традици-
онных конфессий

Политический  
протекционизм

Материальное  
благополучие

Доступ к соци-
альным благам

Социальные  
гарантии

Язык

Культурные  
традиции

Государствен-
ный суверенитет

Б
аз
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ая

  
це

нн
ос

ть

Свобода Стабильность Равенство Самоидентич-
ность

Итак, партийная система, отражающая доминирующие ценности по-
литической культуры, накапливает и обрабатывает интересы и убеждения 
простых людей и тем самым влияет на политический режим. Таким об-
разом, получается, что политический режим является своего рода резуль-
татом политических раскладов и отражением доминирующих в обществе 
политических ценностей.

Но как тогда объяснить существование устойчивых режимов в ус-
ловиях острой политической конкуренции? Для того чтобы ответить на 
этот вопрос необходимо проанализировать модели взаимодействия раз-
нородных по своему составу политических сил в рамках одной партийной 
системы. 

* Таблицу составил автор
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Каждая политическая партия, принимающая участие в политическом 
процессе, руководствуется своей идеологией. Современная специфика 
заключается в том, что партийная идеология адаптируется под интересы 
электората, что свидетельствует о её нетеоретезированности. Как прави-
ло, в партийном поле (см. таблицу, приведённую выше) представлены ус-
ловные либералы, консерваторы, левые и националисты. Базовые ценно-
сти этих условных течений имеют кардинальные различия:

�  Современные партии, которые принято относить к левым, в своих 
идейных предпочтениях базируются на ценностях всеобщего социально-
го равенства. Эти партии выступают за всеобщее материальное благопо-
лучие и право каждого гражданина на открытый доступ к социальным 
благам. Обобщение современных идей левых партий позволяет вывести 
своеобразный общий знаменатель, каковыми являются социальные гаран-
тии. 

�  Под партиями либерального толка массовое сознание понима-
ет те партии, для которых главной базовой ценностью является свобода. 
Все остальные идейные ценности отражают разные сферы общественной 
жизни: свобода слова, свобода вероисповедания, свобода политического 
выбора.

�  Главной ценностью консервативных политиков является стабиль-
ность, а главной своей задачей они видят её обеспечение. По этой при-
чине они, как правило, больше и чаще остальных обращают внимание 
на проблемы национальной безопасности. Собственно национальная без-
опасность является политической ценностью, которая содержится в про-
граммах и месседжах представителей данной идеологии. Разумеется, они 
не могут решать ключевую задачу без обеспечения стабильности в кон-
фессиональной сфере, где традиционные для страны конфессии ценны са-
ми по себе и обеспечивают им духовный ресурс. Консерваторы стремятся 
использовать политический протекционизм не столько как инструмент 
реализации своей политики, сколько в качестве ценности, отстаиваемой в 
процессе своего существования. 

Вне зависимости от страны, в которой они осуществляют свою поли-
тическую деятельность, современные националисты предсказуемы. Базо-
вой ценностью для них является этническая самоидентификация, которая 
определяет основное наполнение их политических заявлений. А именно: 
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защита этнической культуры, неотъемлемой частью которой являются 
язык, национальные традиции и, разумеется, национальный суверенитет.

Вне зависимости от идейно-политического течения программа поли-
тической партии является носителем тех ценностей, которые доминируют 
в политической культуре её избирателей. И здесь следует обратить вни-
мание на одну немаловажную деталь. Количество реально-действующих 
и наиболее популярных в народе политических партий должно соответ-
ствовать количеству разных ценностных систем в политической культуре, 
которые находят своё отражение в убеждениях избирателей. Можно при-
вести приземлённый бытовой пример. Если 15% электората разделяют 
базовые ценности социалистов, то это означает, что в партийной системе 
существует 15-ти процентная потребность в партии с соответствующей 
идеологией. 

Рисунок* №1

В странах со сложившимися демократическими традициями суще-
ствует система, показанная на рисунке №1, когда партийные платформы 

* Рисунок составил автор
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(их может быть две и более) формируют партийную систему, наполняя 
её ценностным содержанием, характерным для политической культуры 
общества, в рамках которого они существуют.

Данные ценности политической культуры находят свое отражение в 
идеологиях и политических платформах партий. Эти сформировавшие-
ся политические платформы находятся в состоянии постоянной, как пра-
вило, острой конкуренции. При помощи политических партий, ценности 
политической культуры находят своё отражение в парламенте, где проис-
ходят основные дискуссии по политической повестке дня. 

В странах, политическая система которых находится в состоянии 
транзита, как правило, существует феномен «партии власти», где домини-
рующая в партийном поле политическая платформа формирует основную 
государственную идеологию. Таким образом, естественное существова-
ние «партии власти» возможно только в том случае, когда политическая 
культура общества более чем на 60% представляет собой «ценностный 
монолит». Остальные 40% ценностей принимают на себя в качестве по-
литической платформы другие партии, в большинстве случаев, выполня-
ющие роль статистов во время выборов. 

Существование идеологических платформ политических партий 
всегда соответствует доминирующим в политической культуре ценно-
стям, которые находят своё отражение в идейно-политических платфор-
мах, идейное столкновение которых формирует партийно-политический 
спектр. Разумеется, партийная система является неотъемлемой частью 
политического режима, который также формируется на основе доминиру-
ющих в политической культуре ценностей и традиций. 

От качества работы политических партий зависит эффективность 
выполнения целого ряда функций политической системы. Политическая 
партия вне зависимости от своих идеологических ориентаций должна 
способствовать продвижению интересов не только своих сторонников, но 
и той части общества, которая дистанцируется от активной политической 
жизни. Для этого необходимо взаимодействие центрального аппарата 
политической партии с исследовательскими учреждениями, которые за-
нимаются замером общественного мнения. Это могут быть независимые 
исследовательские структуры, а также исследовательские организации, 
созданные на базе политической партии. Держа руку на пульсе обще-
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ственного мнения, сильная политическая партия сможет преодолевать 
препятствия для продвижения политических интересов своих сторонни-
ков, способствуя агрегации политических интересов. 

Выводы

Идеология политической партии является отражением ценностей по-
литической культуры, что, в свою очередь, является залогом её конкурен-
тоспособности. Необходимо понимать, что политическая партия, чья иде-
ология не отражает доминирующих ценностей политической культуры, 
не сможет быть конкурентоспособной по определению. Такая партия смо-
жет существовать только формально, не играя какой-либо существенной 
роли в политическом процессе. 

Если сложившаяся в стране партийная система не отвечает полити-
ческим потребностям населения этой страны, то это означает, что она не 
в состоянии объективно представлять интересы народных масс. В таком 
случае в стране будет складываться революционная ситуация, поскольку 
скрытые социальные противоречия между разными слоями населения не 
смогут объективно разрешиться в конституционном русле в рамках за-
конно-избранного парламента, а, следовательно, выплеснутся на улицы. 
Возникший кризис легитимности власти, если его вовремя не потушить, 
приводит к уличным беспорядкам и уже в самом крайнем своём проявле-
нии перетекает в гражданскую войну. 

Существование партийной системы с доминирующей «партией вла-
сти», на наш взгляд, является результатом того, что в политической куль-
туре более половины населения страны существует ориентация на силь-
ные государственные институты, поскольку население такой страны будет 
нуждаться в сильной государственной власти. 
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Түйін

2011-2012 жылдары Таяу Шығыс пен Солтүстік Африка елдерінде 
осы өңірдегі саяси тепе-теңдікті айтарлықтай өзгкрткен революциялық 
оқиғалар болып өтті. Зерттеуде Сауд Аравиясы Корольдігі, Мысыр, Катар, 
Израиль, Иран және Түркия елдерінің сыртқы саяси кусрындағы өзгерістер 
қарастырылған. Сондай-ақ, Таяу Шрығыстағы өңірден тыс ірі секторлар 
ретінде АҚШ-тың, Ресей мен Қытайдың ықпалы қарастырылған.

Зерттеу нәтижесінде келесідей қорытынды жасалған: өңірлік ірі 
державалардың көбі өңірдегі басқа мемлекеттердің әлсіреуін сол өңірдегі 
өз позицияларын нығайту үшін пайдаланып қалуға тырысады; АҚШ-тың 
Таяу Шығыстағы ықпалын азайтуға, сөйтіп, керісінше, Ресеймен және 
Қытаймен тығыз қарым-қатынас ұстануға ұмтылысы байқалады.

Summary

«Arab spring» in countries of the Middle East and North Africa took place 
in 2011. Revolutionary events grew into revolution which has significantly 
changed political balance of forces in the region. This article analyses changes 
in the foreign policies of the Kingdom of Saudi Arabia, Egypt, Qatar, Israel, 
Iran and Turkey. The article also considers the impact of the USA, Russia and 
China as the most influential extra-regional countries in the Middle East and 
South Africa. 

The main conclusions of the article are the following. First, the events of the 
«Arab spring» have led to political destabilization. Second, the most influential 
countries climbed to increase political influence in the Middle East and South 
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Africa at the expense of atonic countries of this region. Third, countries of this 
region prefer to maintain friendly relations with China and Russia and try to 
decrease the influence of the USA in the Middle East and South Africa.

Актуальность темы исследования

В 2011-2012 годах в странах Ближнего Востока и Северной Африки 
произошли революционные события, которые значительно изменили по-
литический баланс сил в этом регионе. В результате революций во мно-
гих странах установились новые политические режимы, следствием этого 
стало изменение внешнеполитического курса этих стран. 

Актуальность исследования темы не вызывает сомнений и обуслов-
лена обострением противоречий и столкновением интересов различных 
стран на Ближнем Востоке, что является следствием нарушения хрупкого 
межконфессионального и межэтнического равновесия. Определение вли-
яния событий «арабской весны» на изменение баланса сил в регионе явля-
ется важным фактором в разрешении этих противоречий. От результатов 
последствий событий «арабской весны» зависит стабильность не только в 
этом регионе, но и в странах Центральной Азии и Европы.

Цель исследования – определить влияние событий «арабской весны» 
на изменение баланса сил на Ближнем Востоке.

Для исследования были выбраны Королевство Саудовской Аравии, 
Египет, Катар. Иран, Израиль, Турция, США, Россия и Китай. Первые три 
страны были взяты для исследования, потому что до событий «арабской 
весны» они являлись ключевыми региональными державами. Иран, Из-
раиль и Турция были выбраны, потому что они оказывают большое вли-
яние на политику других стран этого региона. Наконец, США, Россия и 
Китай яаляются крупнейшими внерегиональными акторами на Ближнем 
Востоке.

Источниковой базой для написания этой статьи послужил ряд науч-
но-исследовательских работ ученых, изучавших вопросы, связанные с 
революциями «арабской весны». Среди них работы А. Высоцкого [1], А. 
Крылова и А. Федорченко [2], Е. Бирюкова [3], Д. Булгару [4] в которых 
исследуется внешнеполитическая стратегия США относительно стран 
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Ближнего Востока, а также работа М. Курбанова [5], в которой автор рас-
сматривает различные аспекты взаимоотношений США и стран Ближне-
го Востока. А. Гурбангельдиев [6] в своей статье «Роль США в реструк-
туризации Ближнего Востока»» рассматривает стратегию глобального 
лидерства США и интересы Америки в данном регионе. Политические 
процессы в странах Ближнего Востока рассматриваются в работах А. По-
горельского [7], Д. Малышевой [8], Е. Мелкумяна [9]. Внешняя политика 
акторов ближневосточного конфликта анализируется в работах К. Труев-
цева [10], С. Крупина [11], И. Кудряшовой [12], С. Махнева [13], а также 
в статье экспертов Центральной Азии и Ближнего Востока Российского 
института стратегических исследований «Влияние «арабской весны» на 
неарабские страны Ближнего Востока» [14], в которой авторами рассма-
тривается влияние неарабских стран на изменение конфигурации регио-
нальных сил. В статье А. Погорельского «’Арабская весна’: динамика и 
последствия для стран региона» анализируются политические процессы 
в странах Ближнего Востока.

При написании статьи был использован конструктивистский метод 
анализа. Выбор данного метода обусловлен тем обстоятельством, что все 
государства, рассматриваемые в этой статье, влияют на процесс взаимно-
го формирования поведения друг друга, хотя и не детерминируют его. 

Использование противоречий в продвижении 
собственных интересов

В результате революционных событий 2011-2012 годов на Ближнем 
Востоке произошло изменение баланса сил. Это связано со сменой поли-
тических режимов, усилением террористических организаций, а также с 
появлением новых конфликтов в данном регионе, например, гражданская 
война в Сирии и Йемене. 

Одной из ключевых региональных держав является Королевство Сау-
довской Аравии. Автор статьи «Крупные региональные государства в зо-
нах нестабильности Ближнего Востока» Д. Малышева отмечает, что «по-
рожденные ‘арабской весной’ дисбалансы в сфере региональной безопас-
ности Ближнего Востока и возросшее здесь влияние Ирана (в том числе 
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и в конфликтных зонах) побуждают КСА активизировать свою политику, 
нацеливая ее также и на сдерживание Ирана» [8]. До 2015 года Королев-
ство Саудовской Аравии активно сотрудничало и поддерживало тесные 
взаимоотношения с Соединенными Штатами Америки, являясь для нее 
гарантом стабильного мирового рынка нефти и осуществляя регулярные 
поставки. Однако внешнеполитический курс был изменен с приходом к 
власти нового монарха. В последнее время наблюдается некоторая напря-
женность во взаимоотношениях между КСА и США. Саудовская Аравия, 
претендуя на роль лидера в этом регионе, стремится также уменьшить 
влияние Соединенных Штатов Америки на Ближнем Востоке и считает 
недопустимым вмешательство этой страны во внутренние проблемы ре-
гиона. И. Крючков в своей статье «Внешняя политика Саудовской Аравии 
на Ближнем Востоке в начале XXI века» отмечает, что «о накале взаи-
моотношений между двумя государствами говорит тот факт, что король 
Саудовской Аравии впервые не приехал встречать президента США в 
аэропорту во время визита в страну Б. Обамы 21 апреля 2016 года» [15]. 
Несмотря на расхождения по вопросам внешней политики, эти страны 
нуждаются в сотрудничестве и взаимодействии в экономической сфере 
и в вопросах военной безопасности. Создание коалиции, вмешавшейся в 
гражданскую войну в Йемене под эгидой Саудовской Аравии – это яркое 
подтверждение решительного внешнеполитического курса этой страны.

Таким образом, после событий «арабской весны» Саудовской Ара-
вии удалось укрепить свои позиции на Ближнем Востоке. Укрепив свои 
позиции, КСА начало рассматривать этот регион в качестве зоны своего 
исключительного влияния.

Египет является еще одной ключевой региональной державой. Стоит 
отметить, что политика Саудовской Аравии по отношению к Египту на-
правлена на усиление зависимости Египта от Эр-Рияда с целью занять 
лидирующие позиции. И. Крючков отмечает, что «во время «смуты» был 
нанесен сильный удар по экономике страны, ее политическому престижу, 
к тому же Египет переживает демографический бум. Страна остро нуж-
дается в инвестициях, финансовой помощи и займах для развития народ-
ного хозяйства» [15]. Эти факторы вынуждают Египет сохранять хорошие 
отношения с Саудовской Аравией, так как эта страна обладает колоссаль-
ными финансовыми ресурсами. Стоит отметить, что политика Египта так-
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же направлена на уменьшение зависимости от США. Наблюдается стрем-
ление Египта к налаживанию тесных взаимоотношений и сотрудничеству 
в различных сферах с Россией и Китаем. 

С 2011 по 2013 гг. в Египте сменились три политических режима: ре-
жим Хосни Мубарака, переходное правительство, сформированное Выс-
шим Армейским Советом, и режим Мухаммеда Мурси. В 2014 году к вла-
сти пришел Абдель Фатта аль-Сиси.

За время правления Мухаммеда Мурси в стране наблюдается значи-
тельное ослабление страны в экономическом плане, а также в плане без-
опасности. Поддержка руководством страны радикального исламизма и 
салафизма привела к угрозе возникновения гражданской войны в Египте. 
Кроме того, это привело к развитию угроз безопасности в регионе и во всем 
мире. Власть в стране взяло в свои руки переходное правительство, которое 
объявило о проведении новых парламентских и президентских выборов.

Стоит отметить, что ключевой силой в Египте является армия. На 
протяжении более чем шестидесяти лет государством правили военные и 
«арабская весна» не способствовала демократизации режима, а, напротив, 
привела к еще большей централизации власти в руках одного человека – 
Мурси и другим внутренним проблемам.

Действующий президент Египта Абдель Фатта аль-Сиси стремится 
уменьшить зависимость от США и с этой целью активно сотрудничает с 
Россией и Китаем. Он также вернул Египту роль посредника в урегули-
ровании арабо-израильского конфликта, стремится наладить отношения с 
Израилем и Палестинской автономией. Ас-Сисси проводит различные ре-
формы для преодоления экономического кризиса и сокращения внешнего 
долга Египта. Таким образом, несмотря на большое количество внутрен-
них проблем и внешнеполитических вызовов Египет преодолел полити-
ческий хаос и встал на путь развития.

Несмотря на небольшую территорию и незначительное количество 
населения Катар также является одним из значимых игроков на Ближнем 
Востоке. О. Чикризова в автореферате «Суннито-шиитские взаимоотноше-
ния в контексте структурных преобразований региона Ближнего и Средне-
го Востока (1980-е – 2015 гг.)» отмечает, что ««арабская весна» открыла 
двери в региональную политику для Катара и его амбициозных планов по 
усилению своего влияния в суннитской части исламского мира» [16]. Ка-
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тар стремится занять лидирующие позиции в регионе и поднять престиж 
страны. Катар также стремится оказывать влияние на политику не только 
стран Ближнего Востока, но и на политику других внешних акторов. Необ-
ходимо отметить, что по причине низкой политической культуры населения 
Катара, а также малочисленности шиитов события «арабской весны» не за-
тронули эту страну. Стабильность внутри страны, большие финансовые 
возможности позволили Катару изменить свой внешнеполитический курс. 
Катар после начала революционных событий 2011-2012 годов перешел от 
политики посредничества к политике активного вмешательства в развора-
чивающиеся в регионе события. А. Демина в своей работе «Внешнеполи-
тическая деятельность государства Катар на Ближнем Востоке в контексте 
“арабской весны”» отмечает, что «С самого начала всех этих событий Катар 
активно поддерживал различные антиправительственные силы, выступа-
ющие против дискредитировавших себя режимов, и исходил из позиции, 
заключавшейся в необходимости смены этих режимов» [17]. Например, в 
Египте правительство Катара поддерживала оппозиционную партию «Бра-
тьев-мусульман», в Ливии были использованы тесные связи с ливийски-
ми исламистами, помимо этого телеканал «Аль-Джазира» также находился 
под руководством Катара и часто дезинформировал население стран Ближ-
него Востока. Таким образом, внешняя политика Катара во время событий 
«арабской весны» сыграла дестабилизирующую роль на Ближнем Востоке.

Обобщая вышесказанное можно сделать следующие выводы. Саудов-
ская Аравия, Египет и Катар являются ключевыми странами на Ближнем 
Востоке. КСА и Катару удалось укрепить свои позиции в регионе и уси-
лить свое влияние, используя нестабильность других стран этого региона. 
Несмотря на ухудшение экономического положения и сложную политиче-
скую обстановку в стране, Египет не утратил своего влияния на Ближнем 
Востоке. Стремясь занимать лидирующие позиции в регионе, эти страны 
стремятся уменьшить влияние США на Ближнем Востоке и ограничить 
вмешательство этой страны во внутренние конфликты региона.

Укрепление позиций Ирана в регионе

Иран – это единственная страна Ближнего Востока, территорию ко-
торой конфликт никак не затронул. По этой причине многие аналитики 
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полагают, что Иран – это единственная региональная держава, оказав-
шаяся в выигрыше от конфликта. Иран, так же как и Катар, стремился 
использовать события «арабской весны» для укрепления своих внешне-
политических позиций. Иран рассчитывал на значительное уменьшение 
влияние США на регион Ближнего Востока посредством свержения про-
американских режимов. Взамен правительство Ирана предлагало модель 
«исламской республики».

Большое беспокойство для страны вызвала революция, которая на-
чалась в Сирии в 2011 году, потому что именно Сирия является самым 
близким союзником Ирана в данном регионе. А. Кузнецов в своей статье 
«О роли Ирана в сирийском кризисе» отмечает, что «стратегическое пар-
тнерство между ИРИ и САР началось сразу же после победы исламской 
революции в Иране. Альянс Дамаска и Тегерана, несмотря на близость 
алавитского вероучения к шиизму, был продиктован не религиозной со-
лидарностью, а требованиями геополитической целесообразности» [18]. 
Иран оказал правительству Башара Асада существенную экономическую, 
военную и политическую помощь, которая помогла удержать власть, не-
смотря на нарастающее давление со стороны внутренней вооруженной 
оппозиции и ее зарубежных покровителей (США, Турции, Катара, Сау-
довской Аравии, стран Евросоюза). Помимо этого, с мая 2013 года воору-
женные формирования движения «Хизбалла» принимают активное уча-
стие в боевых действиях на территории Сирии на стороне правительства 
Башара Асада. Стоит отметить и дипломатические попытки урегулиро-
вания Ираном сирийского кризиса. К. Труевцев в своей статье отмечает, 
что «наиболее важным в этом контексте представляется прорыв на пере-
говорах в Астане в мае 2017 г., который был согласован с представителя-
ми примерно тридцати, т. е. практически всех крупных оппозиционных 
боевых групп. По итогам был опубликован Меморандум о создании зон 
деэскалации конфликта именно в перечисленных анклавах под контролем 
стран-гарантов – России, Турции и Ирана. Это практически означает, что 
все перечисленные анклавы, полностью или частично окруженные си-
рийскими правительственными войсками, становятся в военном и поли-
тическом отношении зонами подконтрольными процессу политического 
урегулирования, притом, что борьба с террористическими организациями 
будет продолжена» [19].
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В Йемене Иран, напротив, оказал негативное влияние на развитие 
революционных событий 2011 года. Республика Иран оказывает финан-
совую и идеологическую поддержку хуситам, а также осуществляет во-
енно-техническое снабжение их формирований. Помимо этого, Иран ак-
тивно взаимодействует с сепаратистами на юге страны. Под видом борьбы 
с террористическими организациями Республика Иран решает в Йемене 
собственные геополитические задачи. Если в Йемене шиитским мятежни-
кам-хуситам удастся сохранить свою власть, то это будет первое государ-
ство с шиитскими элитами, которое значительно усилит позиции Ирана в 
регионе. В то же время, если ситуация в Йемене не стабилизируется, то эта 
страна может усилить антагонизм между Саудовской Аравией и Ираном.

М. Рыбалов в своей статье «Перспективы Исламской Республики 
Иран в контекстуальном поле «арабской весны» отмечает, что «сложная 
ситуация сложилась с Бахрейном, с которым, несмотря на демонстратив-
ное сочувствие протестующим шиитам, Исламской Республике Иран не-
обходимо сотрудничать в экономической сфере» [20]. Усиление влияние 
Ирана в Бахрейне негативно отразится на данной стране и может приве-
сти к окончательной радикализации общества.

Иран проводит активную политику в Ираке. Иран оказывает сильное 
влияние на официальный курс нового иракского руководства, при помощи 
взаимного обмена официальными делегациями и осуществления совмест-
ных проектов по восстановлению иракской экономики и инфраструктуры. 
Помимо этого, Иран проводит «народную дипломатию» в этой стране, на-
пример, паломничества к шиитским святыням, критика оккупации стра-
ны, выражение солидарности с жертвами терактов. На данный момент для 
Ирана наблюдается благоприятная политическая обстановка для установ-
ления ключевых позиций в Ираке. 

М. Рыбалов подчеркивает, что «контекст «Арабской весны», с одной 
стороны, является сложным политическим пространством, в рамках ко-
торого возможно как усиление позиций Исламской Республики Иран в 
шиитских общинах через религиозные, исторические и социально-поли-
тические связи (например, Ирак, который после вторжения США пере-
стал являться самостоятельным актором на Ближнем Востоке), так и ос-
лабление позиций в плоть до потери (например, Сирия в случае победы 
суннитской оппозиции)» [20].
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На данный момент наблюдается усиление ирано-турецких противо-
речий. Турция, так же как и Иран стремился воспользоваться контекстом 
«арабской весны» для продвижения собственных интересов, в результате 
столкнувшись с последней в таких принципиальных вопросах как Сирия. 

Таким образом, внешняя политика Ирана направлена на укрепление 
позиций в регионе Ближнего Востока. В отличие от Саудовской Аравии 
и Египта Иран обладает большими экономическими и политическими 
возможностями, благодаря тому что в этой стране не наблюдается кризис 
политической власти. Кроме того, экономики стран Саудовской Аравии 
и Египта ослабли из-за революционных событий. Невозможность полно-
стью спланировать и спрогнозировать политические процессы на Ближ-
нем Востоке ограничивает возможности Ирана в выработке долгосроч-
ных стратегий. На данный момент наблюдается усиление позиций этой 
страны на Ближнем Востоке.

Усиление нестабильного положения Израиля и Турции

Израиль до начала событий «арабской весны», несмотря на нерешен-
ную палестинскую проблему, добился для себя вполне комфортного по-
ложения в регионе. Израиль заключил мирные договоры с двумя непо-
средственными соседями Египтом и Иорданией. С Сирией также были 
установлены дружественные отношения. М. Пиляева в своей статье «Из-
раиль в эпицентре “арабской весны”» говорит о том, что «…«беспокойны-
ми», правда, оставались ливанские соседи в лице «Хизбаллы». Однако в 
целом имелись вполне устоявшиеся правила игры, которые были хорошо 
известны всем ее участникам» [21].

События «арабской весны» способствовали изменению внешней по-
литики крупнейшей арабской страны – Египта. Изменение внешнеполи-
тического курса Египта вызвало обеспокоенность в Израиле. После свер-
жения президента страны Мубарака внешняя политика приобрела более 
националистические и радикальные черты. 

В целом для Израиля изменения в региональной обстановке означали 
усложнение его положения, а также высокий уровень непредсказуемости 
событий.
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Турция стремится играть роль моста между Европой и Арабским 
Востоком. С началом событий «арабской весны» турецкая политика в 
арабском мире испытывает серьезные трудности. 

В Турции была разработана внешнеполитическая концепция по взаи-
модействию с другими странами, которая получила название «Ноль про-
блем с соседями». Согласно данной концепции необходимо вовлекать все 
региональные силы в мирный процесс, а также вести эффективную ди-
пломатию в отношении соседних регионов. До революционных событий 
2011-2012 годов Турции удавалось выстраивать добрососедские отноше-
ния с другими странами в рамках этой концепции. Однако в период «араб-
ской весны» Анкара допустила ряд непоправимых ошибок, которые при-
вели к утрате прежних достижений на арабском направлении. Например, 
Турция поддерживала и оказывала значительную помощь антиасадовской 
вооруженной оппозиции в Сирии, обострение отношений с Израилем и 
другие. Таким образом, внешнеполитическая концепция «ноль проблем с 
соседями» оказалась не соответствующей быстро меняющейся ближнево-
сточной ситуации.

Турция также как и описанные выше государства позиционирует себя 
региональной господствующей силой. Такая позиция вызывает опасение 
у других стран данного региона.

Правительство Турции рассматривало Египет как стратегически важ-
ного союзника в ближневосточном регионе. Именно поэтому Анкара рез-
ко осудила свержение правительства Мурси в Египте, а также охарактери-
зовала революционные события в Египте как государственный переворот. 
После свержения президента Египта перестала существовать созданная 
на Ближнем Востоке «ось Турция-Египет», которая по мнению турецкого 
руководства должна была стать одним из сильнейших союзов в регионе. 
Потеряв самого важного союзника на Ближнем Востоке, Турция оказалась 
в изоляции и утратила свои позиции в регионе.

В Сирии Египет, наоборот, выступил против легитимного правите-
ля Башара Асада, поддержав сирийскую оппозицию. И. Иванова в своей 
статье «Турция на Ближнем Востоке: концепции реагирования на вызовы 
региональных акторов» отмечает, что «чрезмерная вовлеченность Анкары 
в сирийские дела, поддержка оппозиции в совокупности с претензиями на 
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лидерство в регионе привели к тому, что турецкая дипломатия оказалась в 
трудном положении» [22]. 

Раскол Сирийской Арабской Республики, нестабильность и вакуум 
власти в стране создали опасную ситуации в Турции. В 2013 году в при-
граничном с Турцией районом ИГИЛ взял под свой контроль сирийский 
город Азаз. Согласно некоторым источникам Турция скрытно поддержи-
вала ИГИЛ или, по крайней мере, закрывала глаза на присутствие ячеек 
ИГИЛ в самой Турции. Ерлан Карин и Джейкоб Зенн в книге «Между 
ИГИЛ и Аль-Каидой: центральноазиатские боевики в Сирийской войне» 
говорят о том, что «кроме «геополитического проклятия», которое легло 
на Турцию, как и на Пакистан, турецкая политика напоминает стратегию 
Пакистана в ее политике продвижения исламистских групп для достиже-
ния целей внешней политики» [23, с. 221].

Кроме этого внешняя политика Турции также нацелена на предот-
вращение усиления курдских боевиков на севере Сирии, которые имеют 
связи с Курдской рабочей партией (КРП), для предотвращения создания 
курдского государства в северной Сирии. Курдское государство может 
стать базой для террористических атак на Турцию. Анкара также опасает-
ся, что курдское государство может вдохновить турецких курдов на созда-
ние независимого образования в восточной части Турции.

Стоит отметить, что Турция внесла значительный вклад в урегулиро-
вание сирийской проблемы. На переговорах в Астане было принято ре-
шение о создании в Турции четырех зон деэскалации конфликта. Турция 
является одной из стран-гарантов перемирия в Сирии. 

Таким образом, события «арабской весны» привели к уменьшению 
влияния Турции на Ближнем Востоке. Нежелание Турции вести перегово-
ры, договариваться с другими странами Ближнего Востока, оказание под-
держки оппозиционным силам в Сирии привели к изоляции этой страны 
и разрыву дипломатических отношений с рядом стран Ближнего Восто-
ка. Однако, изменение внешнеполитического курса и пересмотр позиций 
способствует улучшению взаимоотношений Турции с другими странами. 
Поддержка переговоров в Астане способствуют восстановлению прести-
жа Турции на Ближнем Востоке.
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США, Россия и Китай в игре на Ближнем Востоке

Обширный геополитический регион, включающий Северную Аф-
рику и Ближний Восток, относится к одним из важнейших направлений 
внешней политики ведущих мировых игроков.

Соединенные Штаты Америки разрабатывают различные методы и 
инструменты влияния на страны Ближнего Востока. Бывший Президент 
США Барак Обама с конца 2013 г. старался заменить военную вовлечен-
ность США в конфликты стран Ближнего Востока и Северной Африки 
на политико-дипломатические инструменты решения спорных вопросов 
в данном регионе. Помимо этого, Америка стремится предотвратить уси-
ление военно-политических позиций России на Ближнем Востоке.

Стоит отметить, что США, вмешиваясь во внутренние конфликты 
стран данного региона, усиливают конфликты и нарушают хрупкое меж-
конфессиональное и межэтническое взаимодействие. Оккупацией Ирака 
Америка создала предпосылки для образования ИГИЛ. О причастности 
США к его образованию вынужден был признать и американский пре-
зидент Б. Обама: «ИГ является ответвлением «Аль – Каиды» в Ираке, ко-
торое разрослось в результате нашего вторжения. И это пример непредна-
меренных последствий» [24].

Администрация Трампа продолжает стратегию Обамы относительно 
Ближнего Востока, которая направлена на борьбу с «Исламским государ-
ством». При этом Америка стремится сократить ответственность и при-
сутствие самих Соединённых Штатов в регионе при сохранении опреде-
лённых механизмов контроля за ситуацией с минимальными затратами 
ресурсов. Для осуществления этих стремлений Вашингтон восстанавли-
вает отношения с традиционными партнерами на Ближнем Востоке.

Еще одним ведущим мировым игроком, претендующим на статус ве-
ликой державы на Ближнем Востоке, является Россия. После начала ре-
волюционных событий Россия заявила о том, что не допустит усиление 
влияния США на Ближнем Востоке, расширения сфер влияния ближе к 
границам Украины и Грузии, а также установлению однополярного ми-
ра. Сирия является ярким примером столкновения интересов России и 
Америки, а также странами Евросоюза. После начала конфликта в Сирии 
РФ призывала к нормализации ситуации в Сирии с помощью националь-
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ного диалога без вмешательства иностранных держав. Но, несмотря на 
призывы России, США вмешались в данный конфликт, что, несомненно, 
способствовало его эскалации. Россия выступила на стороне легитимного 
правителя Башара Асада, в 2015 году ввела войска по просьбе сирийского 
правительства. Таким образом, оказывая поддержку Асаду, Россия в от-
личие от Америки, имеет положительное влияние на развитие событий в 
данной стране, так как помогает в борьбе с различными террористически-
ми группировками. 

Таким образом, можно сделать вывод о том, что Соединенные Штаты 
Америки и Российская Федерация расширяют свое влияние на Ближнем 
Востоке. В отличие от США Россия заняла сбалансированную позицию 
невмешательства во внутренние дела арабских государств, не стремит-
ся распространить и навязать странам Ближнего Востока свои ценности, 
нормы и обычаи. По этой причине Россия обладает большим влиянием в 
регионе, чем США.

Китай, напротив, понес большие экономические потери в резуль-
тате событий «арабской весны». КНР не смог защитить свои интересы 
в данном регионе, по причине отсутствия эффективных политических 
и военных инструментов. И. Болохов в своей работе «Трансформация 
внешнеполитической стратегии Китая в контексте “арабской весны” от-
мечает, что «Китай твердо придерживается нескольких принципов в своей 
международной политике, основными из которых являются высшая цен-
ность суверенитета и невмешательство в дела других государств» [25]. 
Эти принципы внешнеполитического курса Китая также способствовали 
тому, что КНР не предпринял значительных мер для защиты своих инте-
ресов на Ближнем Востоке.

Регион Ближнего Востока является стратегически важным для Китай-
ской Народной Республики, потому что этот регион представляет собой 
огромный энергетический рынок. Именно оттуда поставляется большая 
часть углеводородов в Китай. Помимо этого, для Китая страны Ближнего 
Востока – это большой рынок сбыта товаров. КНР осуществляла в этом 
регионе различные долгосрочные экономические проекты. Внезапно на-
чавшиеся революции, дестабилизация региона и вакуум власти в некото-
рых странах поставили под угрозу выполнение данных проектов.
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Египет являлся основным партнером Китая на Ближнем Востоке. С 
Президентом Хосни Мубараком были налажены близкие и доверитель-
ные отношения. Придерживаясь принципов невмешательства и поддержа-
ния легитимной власти, китайское правительство выразило неодобрение 
смене режима. Тем не менее, экономические интересы для Китая находи-
лись на первом месте, поэтому вскоре она признали новое правительство  
Египта.

Таким образом, для Китая Ближний Восток является экономически 
важным, поэтому Китай стремился наладить отношения с новыми прави-
тельствами, для продолжения реализации различных экономических про-
ектов и долгосрочного сотрудничества.

Значительное изменение баланса сил на Ближнем Востоке 
под влиянием арабской весны

Королевство Саудовской Аравии воспользовалось ослаблением реги-
ональных держав для укрепления собственных позиций в регионе. Это 
приводит к напряженности во взаимоотношениях с Соединенными Шта-
тами Америки, которые также претендуют на роль гегемона на Ближнем 
Востоке.

Египет, переживая, экономический и политический кризис после 
«арабской весны» не может противостоять влиянию более сильных акто-
ров Ближнего Востока. 

Катар и Иран также как и Саудовская Аравия воспользовались ре-
волюционными событиями для продвижения собственных интересов. 
Внешняя политика Катара была направлена на смену дискредитировав-
ших себя режимов. Иран стремился к установлению модели «исламской 
республики» на Ближнем Востоке взамен свергнутых проамериканских 
режимов. В Сирии, напротив, Исламская Республика Иран поддерживает 
режим Башара Асада, оказывая значительную экономическую, военную и 
политическую помощь. Кроме того Иран пытается урегулировать сирий-
ский кризис дипломатическим путем.

Революционные события создали неблагоприятную внешнеполити-
ческую обстановку для Израиля. Процессы трансформации политическо-
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го баланса сил на Ближнем Востоке еще не завершены и многие из них 
представляют потенциальную угрозу для Израиля. 

События «арабской весны» привели к уменьшению влияния Турции. 
Нежелание Турции ввести переговоры, договариваться с другими страна-
ми Ближнего Востока, оказание поддержки оппозиционным силам в Си-
рии привели к разрыву дипломатических отношений с рядом стран этого 
региона. Однако изменение внешнеполитического курса и пересмотр по-
зиций способствуют улучшению взаимоотношений Турции со странами 
Ближнего Востока. Поддержка переговоров в Астане способствует улуч-
шению имиджа Турции. 

Рассматривая внерегиональных акторов становится очевидным, что 
после революционных событий 2011-2012 годов наблюдается стремле-
ние большинства стран Ближнего Востока ослабить роль США в регионе, 
поддерживать тесные взаимоотношения с Россией и Китаем в противовес 
Соединенным Штатам Америки. Королевству Саудовской Аравии, Ката-
ру, Ирану не выгодно усиление позиций Соединенных Штатов Америки 
на ближнем Востоке, так как они сами претендуют на роль региональных 
лидеров. Стоит отметить, что и политика Египта направлена на уменьше-
ние зависимости от США. Наблюдается стремление Египта к налажива-
нию тесных взаимоотношений и сотрудничеству в различных сферах с 
Россией и Китаем.

Россия и Америка расширили свое влияние на Ближнем Востоке. Ки-
тай, напротив, понес большие экономические потери. КНР не смог защи-
тить свои интересы в данном регионе, по причине отсутствия эффектив-
ных политических и военных инструментов. 

На изменение баланса сил на Ближнем Востоке влияет усиление по-
зиций Исламского государства, которое фактически с 2013 года суще-
ствует как непризнанное квазигосударство, провозглашенное как все-
мирный халифат 29 июня 2014 года с шариатской формой правления и 
штаб-квартирой в сирийском городе Эр-Ракка. Необходимо отметить, что 
война в Сирии привела к смещению географии группировок боевиков 
Центральной Азии из Афганистана в Сирию. В Сирии они не существу-
ют как отдельные группировки, а должны либо примкнуть к коалиции 
Аль-Каиды, либо к ИГИЛ. Для Центральной Азии это является фактором 
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нестабильности, так как часть боевиков-выходцев из Центральной Азии 
будут стремиться вернуться к себе в регион. 

Таким образом, события «арабской весны» значительно повлияли на 
изменение баланса сил на Ближнем Востоке. Это связано со сменой поли-
тических режимов, усилением террористических организаций, а также с 
появлением новых конфликтов в данном регионе, например, гражданская 
война в Сирии и Йемене. 
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Резюме

На сегодняшний день в экспертном сообществе возобновляется дис-
курс о соперничестве ведущих мировых игроков за влияние в Центральной 
Азии. Регион, не являясь приоритетом номер один ни для одного внешне-
го игрока, тем не менее, включён в сферу интересов не только “большой 
тройки”, состоящей из России, Китая и США, но и других государств. 
Для реализации своих внешнеполитических целей эти страны всё чаще 
обращаются к стремительно расширяющемуся инструментарию «мягкой 
силы». Цель данной работы – выявить влияние мягкой силы государств 
на Казахстан. Актуальность исследования политики «мягкой силы» этих 
стран и оценка ее перспектив повышаются также ввиду активного участия 
Казахстана в проектах, инициируемых этими странами (ЕЭС, «Один по-
яс – один путь»). Методологической основой исследования является тра-
диционный анализ документов. 

Аңдатпа

Қазіргі  кезде эксперттік деңгейде әлемнің  ірі  жетекші елдері ара-
сында Орталық Азияда ықпалы үшін бәсекелестіктің өсуі талқылануда. 
Орталық Азия аймағы сыртқы елдер үшін жоғары артықшылыққа ие бол-
маса да, ірі мемлекеттердің – АҚШ, ҚХР және Ресей Федерациясының 
ықпал аясына кіреді. Өздерінің сыртқы саясатын іске асыру барысында 
осы елдер қолданыс аясы бірте-бірте кеңейіп келетін «жұмсақ күшті» 
қолданады. Сондықтан,осы елдердің «жұмсақ күш» саясатын зерттеу 

mailto:n.mukhamejan@yandex.ru
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өзектілігі әсіресе Қазақстанның осы мемлекеттердің іске асыратын жо-
балары («Белбеу мен жол», ЕЭО) бастамасында белсенді қатысуымен 
әлдеқайда арта түседі.Зерттеу әдістері ретінде салыстырмалы талдау мен 
құжаттарды талдау әдістері қолданылды.

Abstract

To date, the discourse on the rivalry of the world’s leading players for 
influence in Central Asia has been renewed in the expert community. The 
region, not being the number one priority for any external player, is nevertheless 
included in the sphere of interests not only of the “big three”, consisting of 
Russia, China and the United States, but also other states. To realize their foreign 
policy goals, these countries are increasingly turning to the rapidly expanding 
tool of “soft power”. The purpose of this work is to reveal the influence of the 
soft power of states on Kazakhstan. The relevance of the study of the “soft 
power” policy of these countries and the assessment of its prospects are also 
increasing due to Kazakhstan’s active participation in projects initiated by these 
countries (EEC, “One belt – Оne road”). The methodological basis of the study 
is the traditional analysis of documents and comparative analysis.

*****

Центральная Азия в основном традиционно изучается с позиции 
так называемой «Большой игры» – влияния и противоречия политик и 
стратегий России, США, КНР и других менее влиятельных, но актив-
ных внешних игроков [1, с. 10]. В связи с этим геополитическая среда 
Центрально-Азиатского региона всегда была осложнена как внутренни-
ми проблемными аспектами, так и противоречивым внешним влиянием. 
На данный момент в очень небольшом регионе одновременно сконцен-
трированы и взаимоувязаны в сложный комплекс интересы крупнейших 
мировых игроков – России, КНР и США. Они также утвердили и свои 
стратегии в отношении центра Евразии – Казахстана. Однако на смену 
жесткому противостоянию приходят новые способы ведения внешней по-
литики – «мягкой силы».
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Понятие «мягкая сила» прочно вошло в международный политоло-
гический дискурс, а фактор «мягкой силы» становится одной из наиболее 
актуальных форм внешнеполитической стратегии. Его автор, профессор 
Гарвардского Университета Дж. Най в своей работе «Призвание к лидер-
ству: меняющаяся природа американской мощи» определил мягкую силу 
как способность государства добиваться от других государств желаемых 
решений одной силой убеждения [2, с. 5]. 

В данной работе анализируется использование США, Россией и Ки-
таем мягкой силы в Казахстане для достижения своих интересов. Цель 
данной работы выявить последствия влияния мягкой силы государств на 
Казахстан. Для достижения цели в работе решаются следующие задачи:

-  исследование теоретических аспектов мягкой силы;
-  проведение анализа культурных и публичных дипломатий рассма-

триваемых стран. 

Теоретические аспекты использования мягкой силы

В экспертном сообществе принято считать, что «мягкая сила» (англ. 
Soft power) – форма, предполагающая способность добиваться желаемых 
результатов на основе добровольного участия, симпатии и привлекатель-
ности, в отличие от «жёсткой силы», которая подразумевает принуждение 
[1]. Большинство экспертов справедливо считают отцом понятия «мягкая 
сила» Дж. Ная. Действительно, в 1990 году он в своей работе «Bound to 
Lead: The Changing Nature of American Power» ввел в политологический 
лексикон термин «мягкая сила», который означает «способность одного 
государства к изменению поведения другого с помощью средств привле-
чения и убеждения».

Эксперты констатируют [1], что необходимость в «мягкой силе» госу-
дарства во взаимодействии на международной арене и с соседними стра-
нами в постбиполярную эпоху многократно усилилась. «Мягкая сила» 
позволяет странам в эпоху комплексной взаимозависимости достигать 
своих внешнеполитических задач более эффективно, путем привлечения 
нежели отстранения. Между тем концепция «мягкой силы» характеризу-
ется отсутствием в ней строгих и жестких рамок, что дает возможность 
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каждой стране, развивающей свою «мягкую силу», привносить в концеп-
цию и трактовку «мягкой силы» собственный внешнеполитический опыт 
и особенности политических и культурных традиций [3].

Сам Джозеф Най неоднократно подчёркивал, что мягкая сила – это 
не всегда хорошая сила и однозначно её применение в первую очередь на-
правлено на достижение национальных интересов стран-субъектов мяг-
кой силы. 

Так же как и любая другая сила, мягкая сила создаёт конкуренцию 
стран, которые её применяют и, говоря о Центральной Азии, мы чув-
ствуем это сильнее всего. Соперничество и борьба мировых держав за 
влияние Центральной Азии началось ещё в 19 веке и получило название 
«Большая игра». Сегодня в Центральной Азии разгорается новая схват-
ка между странами, расположенными вне этого региона, но сопернича-
ющими в стремлении заполнить политический и экономический вакуум, 
оставшийся после распада СССР. 

Страны Центральной Азии в первые годы своей независимости бы-
ли геополитически ориентированы на Запад, в том числе на западные по-
литические институты, структуры безопасности и экономические модели 
реформ и развития. Переход к рыночной экономике и либеральные рефор-
мы, не всегда успешно реализованные, не встречали в регионе серьезного 
политического и идеологического противодействия, поскольку заслужи-
вающих доверия альтернативных моделей просто не было. Многие годы 
Запад был для стран Центральной Азии главным источником экономиче-
ской и технической помощи. Сейчас же ЦА – это далекий регион, у него 
нет исторических, культурных и этнических связей с Америкой и Евро-
пой, поэтому в США отсутствуют естественно сложившиеся группы, вы-
ступающие за сближение с Центральной Азией. Кроме того, Центральная 
Азия окружена крупными державами, у которых с ней больше интересов 
и тесных связей. У США и Европы нет первостепенных интересов в Цен-
тральной Азии, но у них есть цели, связанные с Китаем, Ираном и Рос- 
сией. 

Стратегии реализации «мягкой силы» разными акторами хотя и кон-
курируют между собой, но, будучи направленными на разные аспекты и 
на разные группы населения, в итоге не образуют игру с нулевой суммой. 
Необходимо отметить, что практика реализации «мягкой силы» далеко не 



68

 
«Устойчивое развитие Центральной Азии. Вестник КНУ»

всегда соответствует тому пониманию, который вкладывает в данное по-
нятие Дж. Най (это хорошо видно на примере ЦА). Нередко под «мягкой 
силой» понимается любое воздействие не силовыми методами. Представ-
ляется, что акцент именно на привлекательности открывает большие воз-
можности для оказания влияния. Однако для этого необходимо выстроить 
стратегию и определить: 

-  во-первых, для чего реализуется «мягкая сила» (какие краткосроч-
ные и долгосрочные цели ставятся); 

-  во-вторых, выбрать группы населения, на которые будет ориенти-
рована в первую очередь «мягкая сила»; 

-  в-третьих, оценить, что для этих групп может быть привлекатель-
но, и какими способами эту привлекательность можно будет продемон-
стрировать. При этом, разумеется, важно учитывать, что и как делают дру-
гие акторы в регионе с помощью «мягкой силы».

Мягкая сила США в Казахстане

Именно в США зародилась концепция мягкой силы и нередко этот 
фактор брался на вооружение политическим руководством страны. Что 
касается политики США в Центральной Азии, то изначально у США не 
была выстроена последовательная политика по отношению к новым неза-
висимым государствам (ННГ) региона [4].

При этом отношениям с Россией отводилась первостепенная роль, а 
ННГ оставались на далёкой периферии американской внешней полити-
ки. Несмотря на это, в регионе осуществлялась концепция «вовлечения» 
Э. Лейка – оказывалась поддержка демократическим и рыночным преоб-
разованиям на постсоветском пространстве. Однако противоречивость 
интересов и проектов США в регионе снижали внутреннюю связность и 
эффективность их политики [4]. 

Переломным моментом американской политики в ЦА стали теракты, 
которые произошли 11 сентября 2001 г. Однако в регионе рост влияния 
США был ограничен интересами военно-политической сферы. Для Со-
единенных Штатов и их союзников регион является ценным центром по-
ставок для военных действий в Афганистане. 
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Если говорить об интересах США в ЦА, их формулировка нашла от-
ражение в дилемме «ценности-интересы». Наряду с продвижением демо-
кратии и осуществлением экономических реформ, США стремятся стать 
противовесом России в ряде вопросов – ограничить влияние России на 
регион, а также диверсифицировать доступ к энергоресурсам в обход Рос-
сии. Также стоит отметить то, что США обладают большим количеством 
ведомств и институтов, которые осуществляют мягкую силу Вашингто-
на на всех уровнях. К ним можно отнести Государственный департамент 
США, USAID, «Фонд экономической поддержки», Американские советы 
по международному образованию, НПО и др. Эти институты работают в 
различных направлениях и нацелены на широкую аудиторию. Так, USAID 
осуществляет программы по следующим направлениям: здравоохране-
ние, развитие демократии, права человека и местное самоуправление, 
окружающая среда и изменение климата, экономический рост и торговля. 

Также США изначально большое внимание уделяли использованию 
интернет-технологий во внешней политике, создавая сайты своих офици-
альных представительств. С появлением же социальных сетей посольства 
и ресурсные центры США в ЦА стали активно использовать Facebook, 
Twitter, YouTube. Также помимо прямого обращения к аудитории посред-
ством Интернета и другие СМИ, американская публичная дипломатия 
опирается и на различные сетевые сообщества: образовательные и куль-
турные центры (American Corners), ассоциации выпускников обменных 
программ [5].

Пересмотр своих концептуальных подходов США нашел отражение в 
их центрально-азиатской стратегии и в их поддержке регионального диа-
лога в формате С5+1 (5 стран ЦА + США) [6]. Данный новый региональ-
ный подход сконцентрирован на конкретных проблемах и в нём заявле-
ны  следующие проекты:

1.  создание региональной площадки в рамках Глобального форума 
по борьбе с терроризмом;

2.  развитие конкурентоспособности регионального бизнеса, кото-
рый должен поддержать компании региона в выходе на новые рынки;

3.  развитие транспортного коридора, который нацелен на то, чтобы 
снизить стоимость и время перемещения товаров через границы в Цен-
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тральной Азии, а также улучшить качество транспортно-логистических 
услуг по всему региону;

4.  расширение масштабов использования возобновляемых источни-
ков энергии в Центральной Азии;

5.  поддержка национальных и региональных адаптационных ини-
циатив по уменьшению последствий изменения климата.

Эти проекты получат финансирование в объеме 15 млн. долларов от 
США [6]. Данный формат сотрудничества получил ожидаемо негативную 
оценку России, однако и в самом центрально-азиатском пространстве к 
нему относятся неоднозначно. Например, критик центрально-азиатской 
интеграции Александр Князев считает, что С5+1 стоит в том же ряду, что 
и инициатива Большой Центральной Азии, и Новый Шелковый путь, и 
на самом деле является продолжением системной работы Вашингтона по 
наращиванию своего влияния в регионе[6]. Неоспоримым является то, 
что успех этой инициативы напрямую зависит от политической воли цен-
тральноазиатских стран, а не от США. 

Мягкая сила России в Казахстане

Понимание важности ЦА для России нашло отражение в Концеп-
ции внешней политики Российской Федерации 2013 г., где говорится, что 
«первостепенными задачами являются нейтрализация указанных угроз, 
исходящих с территории Афганистана, недопущение дестабилизации 
обстановки в Центральной Азии и Закавказье» [7]. В ряде других рос-
сийских документов и материалов также отмечается особая роль данного 
региона. Так, указывается, что в ЦА «русский язык, русскую культуру и 
русскоязычное информационное пространство… следует рассматривать 
как сопоставимый по степени значимости с экономическими или воен-
но-политическими инструментами реализации российских интересов» 
[7]. Использование мягкой силы по отношению к Казахстану обусловлено 
стремлением удержать страну в российской сфере влияния. 

У России имеется некое преимущество перед другими странами в 
применении «мягкой силы» в ЦА. Во-первых, регион Центральной Азии 
включён в интеграционные процессы на постсоветском пространстве, и 
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следовательно взаимодействие оказывается более тесным, чем с иными 
государствами, находящимися вне региона. Во-вторых, в регионе до сих 
пор распространён русский язык, хотя сфера его использования и сужа-
ется. В-третьих, имеются связи с Россией, обусловленные родственными, 
дружескими, а также профессиональными связями. Одновременно, прав-
да, есть и ограничения, поскольку советское прошлое не всегда и не все-
ми воспринимается однозначно. Кроме того, сразу после распада СССР 
Россия сузила свой интерес к ЦА, что незамедлительно повлекло за собой 
сокращение её влияния в регионе. И только с начала XXI в. этот интерес 
стал интенсивно восстанавливаться. В целом же представляется, что по-
тенциал преимуществ у России в регионе все же больше, чем у других 
акторов, которые находятся вне региона.

Что касается практической деятельности в Центральной Азии, то 
на неё в России в большей степени ориентированы такие структуры, как 
Фонд «Русский мир» и Россотрудничество, делающие ставку на развитие 
русского языка и работу с соотечественниками. Представительства Рос-
сотрудничества есть во всех пяти государствах ЦА, причём в Казахстане 
– в двух городах: Алматы и Астане. Агентство проводит встречи соот-
ечественников в регионе, взаимодействует с партнёрами, содействует раз-
витию гуманитарного сотрудничества и развитию сотрудничества вузов 
региона и России и т.п. [8]

Высшее образование – область, открывающая большие возможности 
для реализации «мягкой силы» государства вообще и России в частно-
сти. Студенты из государств Центральной Азии также могут поступить в 
филиалы российских вузов, в частности в филиалы МГУ, которые есть в 
Астане. По состоянию на 2016 год, около 50 000 казахстанских студентов 
получили образование за рубежом, в России обучалось 35 106 студентов. 
По этому показателю Россия занимает первое место (за ней следуют Китай 
с 11 764 учениками), что свидетельствует о высокой привлекательности 
российского образования среди студентов Казахстана. Кроме того, казах-
станские студенты имеют право пользоваться теми же возможностями для 
бесплатного обучения в любом государственном университете в Россий-
ской Федерации, как это делают граждане России. Кроме того, с 2003 года 
Министерство образования России через канал Россотрудничества предо-
ставляет гранты на бесплатное обучение для казахстанских студентов. По 
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российским данным, почти каждый четвертый международный студент в 
России – из Казахстана [8]. Очевидно, что рассмотренными структурами, 
а также направлениями не ограничивается «мягкая сила» России в реги-
оне Центральной Азии. Большие возможности здесь есть у российских 
СМИ, РПЦ, кинематографа, театров и т.д. [9] 

В целом, заметно, что Россия использует «мягкую силу» для присут-
ствия в регионе. Однако сложно говорить о наличии целостной россий-
ской стратегии применения «мягкой силы». Скорее, речь идёт об отдель-
ных действиях по различным направлениям. 

В ближайшие десять лет под влиянием сильных геоэкономических 
трансформаций традиционная роль России в регионе, скорее всего, может 
подвергнуться определенным изменениям. Российское влияние в регионе 
сохранится, однако в условиях растущей конкуренции Москве, видимо, 
придется переосмыслить свои подходы к Центральной Азии ввиду вну-
трирегиональных тенденций и общей смены конъюнктуры в Евразии. 

Мягкая сила Китая в Казахстане

Началом отсчёта по изучению современной «мягкой силы» Китая 
стало выступление председателя КНР Ху Цзиньтао на XVII Всекитайском 
съезде Коммунистической партии Китая в октябре 2007 г. Это выступле-
ние фактически стало водоразделом между политическими эпохами, дав 
импульс для академического исследования и практического применения 
китайской «мягкой силы» [10].

С тех пор Китай уделяет значительное внимание развитию соб-
ственной «мягкой силы» в реализации своей государственной политики, 
перенимая при необходимости успешный опыт других стран. Среди ин-
струментов внешней политики Китая, которые можно отнести к китай-
ской «мягкой силе», преобладают два компонента – культурный и обра-
зовательный. Первый основан на ознакомлении и популяризации среди 
казахстанского общества китайской культуры и ее достижений. Важная 
роль в этом процессе отведена Институтам Конфуция, которые следует 
оценивать как инструмент распространения и популяризации китайской 
культуры за рубежом, что представляет собой долгосрочную коммуника-
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ционную стратегию Китая. Например, в феврале 2009 г. состоялось от-
крытие Института Конфуция при Казахском национальном университете 
им. Аль-Фараби при посредничестве Ланьчжоуского университета (КНР) 
[12].

Второй ориентирован на укрепление связей между странами в гума-
нитарной сфере через развитие двусторонних научно-образовательных 
программ и расширение доступа для казахстанской молодежи к образова-
тельным грантам, предоставляемым китайской стороной.

Оба компонента осуществляются в китайской внешней политике в 
Казахстане параллельно, как самостоятельные направления. При этом в 
привлекательности КНР западные авторы исследований отмечают такие 
«минусы», как цензура СМИ, неприятие критики политической системы, 
ограничение свободы личности [10]. 

Однако важно подчеркнуть, что на данный момент инструменты ки-
тайской «мягкой силы», применяемые в Казахстане, носят в целом уни-
версальный характер, то есть одинаковым образом используются в любой 
точке планеты, где присутствует Китай, и не адаптированы под казахстан-
скую действительность. Определенным препятствием для расширения 
китайского присутствия выступают распространенные в Казахстане фо-
бии о «китайской угрозе», различные стереотипы о китайской внешней и 
внутренней политике, политической и общественной действительности, 
о культуре Китая [10]. Китайские власти пытаются улучшить восприятие 
своей страны, расширяя контакты и обмены со странами Центральной 
Азии. Проект «Один пояс-Один путь», который направлен на укрепление 
экономического сотрудничества между Китаем и Центрально-азиатским 
регионом, в конечном счете укрепляя доверие и улучшая восприятие ка-
захстанцами Китая, имеет большой потенциал, но, похоже, что до сих пор 
его влияние на проблемы идентичности в Центральной Азии было огра-
ничено и даже вызвало некоторое культурное сопротивление [12].

Ещё одна из проблем «мягкой силы» Китая заключается в особен-
ности построения отношений Коммунистической партии Китая с прави-
тельством Казахстана. Правительства двух стран находятся в постоянных 
переговорах по различным вопросам, уделяя малое внимание человече-
скому ресурсу. 
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Не менее важный момент – ставка на государственные инструменты 
продвижения «мягкой силы. «Китай и Россия делают ошибку, когда счита-
ют государство главным источником «мягкой силы». В современном мире 
в недостатке находится не информация, а внимание. А внимание зиждется 
на доверии. Государственная пропаганда никогда не была источником до-
верия», – справедливо полагает Дж. Най [11]. 

Что касается экономического аспекта мягкой силы рассматриваемых 
стран, три экономических проекта Центральной Азии (Вашингтонский 
консенсус, ЕАЭС и Экономический пояс Шелкового пути (ЭПШП)) – это 
попытки крупнейших мировых держав решить конкретные дилеммы, про-
тиворечия и кризисы в их собственных экономиках. Стремясь справить-
ся с собственным кризисом, США открыли и либерализировали другие 
экономики для торговли, инвестиций и финансов США. Стратегия Рос-
сии по содействию глубокой региональной интеграции и продуктивным 
инвестициям развивалась в ответ на неолиберальную шоковую терапию 
и глобальный финансовый кризис 2007-2008 годов. Стратегия Китая на-
правлена ​​на то, чтобы инвестировать излишки капитала в инфраструктуру 
и производственные проекты других стран, чтобы справиться с кризисом 
чрезмерной инфляции [14].

Экономические стремления держав Центральной Азии касались зна-
чительных дискурсивных, культурных и исторических элементов. Не-
олиберальный дискурс на постсоветском пространстве был достаточно 
сильным, потому что рыночные реформы были связаны с более широки-
ми экономическими и политическими ценностями, такими как предпри-
нимательство, индивидуализм, свобода и плюрализм мнений. В то время 
как группы среднего класса Центральной Азии нашли идеи открытости 
и конкуренции привлекательными, правящие элиты были более осторож-
ными. 

Несмотря на этнические и религиозные различия, страны-члены ЕА-
ЭС имеют сильные культурные, лингвистические и символические связи 
из-за своей общей советской истории, хотя это также заставляло страны 
Центральной Азии опасаться повторения прошлого. Китай же сделал 
упор на исторические связи между Китаем и Центральной Азией, срав-
нив ЭПШП с древней сетью торговых путей Шелкового пути. Но история 
территориальных споров и китайских преследований тюркских этниче-
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ских групп, таких как уйгуры, сформировала региональное недоверие к 
китайской экспансии.

Сравнивая вышеназванные страны, важно учесть опыт каждой из них 
в практике культурной и общественной дипломатии. В этом плане, Китай 
и Россия – «новички», и относительно недавно разработали свои страте-
гии развития культурной силы. Все остальные игроки уже давно с разным 
успехом реализуют свои амбиции в гуманитарной сфере в данном регионе 
[13].

Тем не менее, важно заметить закономерность – чем выше интере-
сы и представленность одной страны в другой, тем больше инвестиций в 
«мягкую силу».

Тем не менее, «мягкая сила» Запада также деформируется в регионе, 
и теперь его статусу «культурного гегемона» бросается вызов. Это потен-
циально открывает двери для новых стран, которые станут новыми куль-
турными ориентирами. Пока рано говорить, будет ли Китай одним из них.

Выводы

Центральная Азия в основном традиционно изучается с позиции т.н. 
«Большой игры» – влияния и противоречия политик и стратегий России, 
США, КНР и других менее влиятельных, но активных внешних игроков. 
С одной стороны – это открывает многовариантность и широкий спектр 
возможностей для сотрудничества и политического баланса, а с другой – 
специфический набор игроков в Центральной Азии делает этот баланс 
чрезвычайно сложным. Безусловно, внешнее влияние имеет немаловаж-
ное значение, но при этом из виду часто упускается момент, что, переходя 
25-летний период суверенного развития, страны Центральной Азии всту-
пает в этап критических внутренних перемен. 

«Мягкая сила» широко применяется как внешними по отношению к 
ЦА акторами, так и внутренними. При этом участники используют разные 
стратегии и оказывают влияние на разные группы населения. Так, Россия 
ставит задачу работы с русскоязычной аудиторией; США в значительной 
мере уделяют внимание интернет-технологиям, имея в виду прежде все-
го молодёжную аудиторию; США и ЕС ориентируются на разнообразие 
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программ, включая экологические и охрану здоровья; Китай стремится 
оказывать влияние через официальные каналы, делая акцент на языке и 
культуре. В свою очередь Казахстан предпринимает меры, которые так-
же выглядят привлекательными для многих. Все акторы используют свои 
официальные структуры, а также неправительственные организации.

Если оценивать объективно, то по оценкам экспертов в стратегии гео-
политического позиционирования рассмотренных стран продолжит пре-
обладать идеология прагматического баланса векторов внешней полити-
ки. Представляется, что другой конструктивной альтернативы, особенно в 
условиях повышенного международного внимания, у Центральной Азии 
нет. А вот достижение этого баланса во многом будет зависеть от внутрен-
ней согласованности и координации действий всех центрально-азиатских 
республик.
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ҚНУ ТУРАЛЫ АҚПАРАТ

Қазақстан – Неміс Университеті «Білім саласындағы қазақстан-
неміс ынтымақтастығы» қоғамдық қорымен 1999 жылы негізі қаланған 
коммерциялық емес жекеменшік университет болып табылады. 
Басқарманың жоғары алқалы органы университеттің дамуы бойынша 
стратегиялық шешімдер қабылдайтын Бақылау кеңесі болып табылады.

ҚНУ тарихынан:
1999 жыл – Орталық Азиядағы тұңғыш және жалғыз неміс ЖОО 

негізі қаланған жыл.
2003 жыл –ҚНУ-ның алғашқы түлектері.
2004 жыл – ҚР БҒМ аттестаттаудан сәтті өтті.
2007 жыл – ҚНУ қарқынды қолдау және DAAD қолдауымен неміс 

серіктес – жоғары оқу орындарымен бірлесе отырып, жаңа мамандықтарды 
енгізу туралы өтінішке қол қойды.

2008 жыл: 
•  «Қос диплом» туралы неміс серіктес – жоғары оқу орындарымен 

келісімдерге қол қойылды; 
•  ҚР БҒМ мен ГФР СІМ арасында ҚНУ одан әрі дамыту туралы 

Үкіметаралық келісімге қол қойылды және халықаралық мәртебеге ие 
болды.

2009 жыл – ҚР БҒМ аттестаттаудан сәтті өтті.
2010 жыл – «Қазақстандағы Германия жылы 2010» аясындағы іс-

шараларға белсенді ат салысты.
2012 жыл – «Қос диплом» бағдарламасы бойынша алғашқы түлектер.
2014 жыл: 
•  ҚР БҒМ аттестаттаудан сәтті өтті; 
•  БСҚТҚА аккредиттеу агенттігінің сәтті институционалдық 

аккредиттеуінен өтуі. 
2015-2016 ж.ж. – ACQUIN Аккредиттеу, сертификаттау және сапаны 

қамтамасыз ету институтының (Германия) бағдарламалық аккредиттеуінен 
сәтті өтуі. 
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Allgemeine Information über die DKU

Die Deutsch-Kasachische Universität ist eine 1999 von der Stiftung „Ka-
sachisch-Deutsche Zusammenarbeit im Bildungsbereich“ gegründete gemein-
nützige Privatuniversität. Das höchste Kollegialorgan der Verwaltung ist der 
Aufsichtsrat, der in Bezug auf die Universitätsentwicklung strategische Ent-
scheidungen trifft.

Aus der Geschichte der DKU
1999 – Gründungsjahr der ersten und einzigen deutschen Hochschule in 

Zentralasien.
2003 – erste DKU-Abgänger
2004 – erfolgreiche Evaluierung durch das Ministerium für Bildung und 

Wissenschaft der Republik Kasachstan
2007 – Unterzeichnung der Erklärung über intensive Unterstützung der 

DKU und Einführung neuer Studiengänge zusammen mit deutschen Partner-
hochschulen unter Beistand vom DAAD

2008:
•  Unterzeichnung des Abkommens über „Doppelabschluss-Programm“ 

mit deutschen Partnerhochschulen
•  Unterzeichnung des Zwischenregierungsabkommens über weitere Ent-

wicklung der DKU zwischen dem Ministerium für Bildung und Wissenschaft 
der RK und dem Ministerium für auswärtige Angelegenheiten Deutschlands – 
Erhalten von internationalem Status

2009 – erfolgreiche Evaluierung durch Ministerium für Bildung und Wis-
senschaft der RK

2010 – Aktive Teilnahme an Veranstaltungen im Rahmen des „Jahres 
Deutschlands in Kasachstan 2010“

2012 – Erste Abgänger des „Doppelabschluss-Programms“
2014:
•  erfolgreiche Evaluierung durch Ministerium für Bildung und Wissen-

schaft der RK
•  Erfolgreiche institutionelle Akkreditierung durch Akkreditierungs-

agentur (IQAA)
2015-2016 – Erfolgreiche Programmakkreditierung durch Institut für Ak-

kreditierung, Zertifizierung und Qualitätssicherung ACQUIN (Deutschland)
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ОБЩАЯ ИНФОРМАЦИЯ О КНУ

Казахстанско-Немецкий Университет является некоммерческим част-
ным университетом, который был основан в 1999 году общественным 
фондом «Казахстанско-Немецкое сотрудничество в области образова-
ния». Высшим коллегиальным органом управления является Наблюда-
тельный совет, который принимает стратегические решения по развитию 
университета. 

 
Из истории КНУ:
1999 год – Год основания первого и единственного немецкого вуза в 

Центральной Азии.
2003 год – Первые выпускники КНУ. 
2004 год – Успешная аттестация МОН РК. 
2007 год – Подписание заявления об интенсивной поддержке КНУ и 

введении новых специальностей совместно с немецкими вузами-партне-
рами при поддержке DAAD. 

2008 год: 
•  Подписание соглашений с немецкими вузами-партнерами о «двой-

ном» дипломе; 
•  Подписание Межправительственного соглашения о дальнейшем 

развитии КНУ между МОН РК и МИД ФРГ – получение международного 
статуса. 

2009 год – Успешная аттестация МОН РК. 
2010 год – Активное участие в мероприятиях в рамках «Года Герма-

нии в Казахстане 2010». 
2012 год – Первые выпускники по программам «Двойной диплом». 
2014 год: 
•  Успешная аттестация МОН РК; 
•  Успешная институциональная аккредитация аккредитационным 

агентством НКАОКО. 
2015-2016 гг. – Успешная программная аккредитация Институтом ак-

кредитации, сертификации и обеспечения качества ACQUIN (Германия).
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ABOUT DKU

Kazakh-German University (KGU) is a non-commercial private university, 
founded in 1999 by the Public Fund “Kazakh-German Cooperation in 
Educational Sphere”. The supreme collegial body is the Supervisory Council, 
which makes strategic decisions on the University development. 

 
DKU historical resume:
1999 – Foundation of the first and unique German Higher Academic 

Institution in Central Asia.
2003 – First DKU graduates. 
2004 – Successful certification in the RK Ministry of Education and 

Science (MES). 
2007 – Signing of the declaration of  DKU intensive support and introduct- 

ion of new specialties in cooperation with partnering German Academic 
Institutions with the support of DAAD. 

2008: 
•  Signing of agreements with German Double Diploma partner 

Universities; 
•  Signing of the Intergovernmental Agreement between governments of 

Germany and Kazakhstan, on further development of DKU – obtaining the 
international status. 

2009 – Successful certification of the University by the RK MES. 
2010 – Active participation in different events devoted to the Year of 

Germany in Kazakhstan 2010. 
2012 – First Double Diploma program graduates. 
2014: 
•  Successful RK MES certification; 
•  Successful institutional accreditation by the Accreditation Agency 

“Independent Kazakhstani Agency on Educational Quality Assurance” 
(NKAOKO). 

2015-2016 – Successful program accreditation by the Institute on 
Accreditation, Certification and Quality Assurance (ACQUIN, Germany).



84

 
«Устойчивое развитие Центральной Азии. Вестник КНУ»

«Устойчивое развитие  
Центральной Азии. Вестник КНУ»

Научный журнал  
Казахстанско-Немецкого Университета, №1 (10) 2018 г.

Редактор-корректор Г.А. Цай
Составители: Р. Серик, Н. Сыздыков

Верстка А. Жумагалиева

Подписано в печать 20.06.2014. Формат 60х90 1/16.
Бумага офсетная. Печать офсетная. Печ. л. 6,0.

Тираж 500 экз. Заказ 134.

Казахстанский институт стратегических исследований
при Президенте Республики Казахстан
050010, г. Алматы, пр. Достык, 87«б».

При поддержке Министерства иностранных дел Венгрии

Отпечатано в типографии ИП «Волкова Е.В.» 



85

 
№1 (10), 2018 г, Казахстанско-Немецкий Университет


	_CTVK001fd8fd6bdfd4a4951a8c51d786b53b715
	_CTVK0015dadf0991f694f7eb2f47ba0bb4ff735
	_CTVP001bbd00aae2cf24f9eb1f33d6709409aaf
	_CTVK0011f7f180d376643329521ff83a1ae3ac2
	_CTVK0015739fa956438487693b6cba275afe000
	_CTVP0015c013ef84f584e54a43816f1ecf4f414
	_CTVP0012ce60309b09443cbba00830628a2c68a
	_CTVK001d2e2e726fd764a0ba028899079214542
	_CTVP001e0e997db46844c1d83a06f600d7e87b0
	_Hlk486498279
	_CTVK0015ad96d3136e14a0081a981ecb87280c2
	_CTVP001d8b9d7019d624f07bd69fdf58fb57b1d
	_CTVP00101f246b384ff4997931013373f4142a7
	_CTVK0012c3b062467ee43189c2f801f69567016
	_CTVP001905752cf83954237ac35a208b479e0c6
	_CTVK0012f90d202c2e34754a8039148add7c086
	_CTVP001808363cf67aa46c1b60ae3f1dc363f88
	_CTVP001a51cb77191a54cdcb3adfbf19fe5ef38
	_CTVK00151c56a48ae3144d5ba5a8c171fc43424
	_CTVP001b9f0259029af49ffb0e15f35573f5fdf
	_CTVK001384d241c7cc1442da00bdcc0917a8917
	_CTVP0019969d9726c4f4e91a64986c8b1a7b0c5
	_CTVP001e2dfc7a260454f6eba83c5a34d1f441f
	_CTVK001681631d34932452bb010123cdc3b8b07
	_CTVP0015878faf378a74179936df49c9ba1fb50
	_CTVK0011e61953824c34bbfa8aeda20ed568350
	_CTVP001f01357ae157f4e029142941b361933d1
	_CTVK0016e9d23ab4b434a7d9e4047b389999471
	_CTVP0013d57e2b6ac204d8194702c4a3b794309
	_CTVK001e59ffee309644a53a038503a9b1095f6
	_CTVBIBLIOGRAPHY1
	_CTVL0017bee60c0637442dbb89f048153c8939e
	_CTVL0015eac274086674687b8c729ea22ac26db
	_CTVL001c0665e132dca481083f48574dad07417
	_CTVL0014a9b439ac6fb4f449ad99ba35965ee8b
	_CTVL0013798a2df24d44c25abec1bac57f28183
	_CTVL00121029e42f55e4a939a236ec206b4dfee
	_CTVL001acaa10c546274df49a259973fe52d4b1
	_CTVL0011d0789278ff0468585e8df7e806a2e12
	_CTVL001a104acecf5d440ddab9ac19950a393f2
	_CTVL0014db1b20647fb484d83c8518efaa2085e
	_CTVL001c5b43908f8a94c53bc291555cde5ec69
	_CTVL00105f6febc411841abb4b5c5138434c789
	_CTVL00178010aa61a0041ee923fd950eb23b432
	_CTVL001367728a0fd80487998ca0d40bafc0595
	_CTVL00139eadec9d9a24c0d8e7b8131414b3e41
	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack

